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TAGE Paderborn. Bei dem diesjährigen Tag 
der Städtebauförderung am Samstag, 
21. Mai, stehen die Arbeiten an den 
Königsplätzen sowie die Umgestal-
tung des „Mittleren Paderquellgebiets 
der Flusslandschaft Pader“ im Fokus. 
Nach der Premiere des Tages im letz-
ten Jahr lädt die Stadt Paderborn dieses 
Jahr erneut alle Bürgerinnen und Bürger 
zu dem Aktionstag rund um Projekte 
aus dem Programmbereich der Städte-
bauförderung ein. In diesem Jahr infor-
mieren das Amt für Umweltschutz und 
Grünflächen sowie das Straßen- und 
Brückenbauamt und das Amt für Öf-
fentlichkeitsarbeit und Stadtmarketing 
an zwei Standorten in der Innenstadt.
Von 10 Uhr bis 17 Uhr können sich in-
teressierte Paderbornerinnen und Pa-
derborner zu den Arbeiten rund um die 
Revitalisierung der Königsplätze infor-
mieren. Am Infostand in der Western-
straße vor dem Franziskanerkloster ge-
ben Mitarbeiterinnen des Amtes für 
Öffentlichkeitsarbeit und Stadtmarke-
ting Auskunft über den Fortschritt der 
Bauarbeiten und zeigen anhand von 
Plänen und Grafiken, wie es in Zukunft 
auf den Königsplätzen aussehen wird. 
Außerdem bieten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Straßen- und Brücken-
bauamtes um 11 Uhr und um 14 Uhr 
eine Baustellenführung über die Kö-
nigsplätze an. Treffpunkt ist der Info-
stand vor dem Franziskanerkloster.
Im Rahmen des Bundesförderprogram-
mes „Nationale Projekte des Städte-
baus“ steht das „Mittlere Paderquellge-
biet“ ab 15 Uhr im großen Sitzungssaal 
des historischen Rathauses im Mit-
telpunkt. Das Amt für Umweltschutz 

und Grünflächen lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger ein, aktiv Ideen zur Umge-
staltung des Umfeldes der Paderhal-
le, des ehemaligen Haxthausenhofes 
und des Inselspitzenwegs einzubrin-
gen. Zusammen mit den beauftragten 
Planungs- und Ingenieurbüros können 
Interessierte, nach einer kurzen The-
meneinführung, in Arbeitsgruppen ihre 
Anregungen und Hinweise zur Umge-
staltung des Mittleren Paderquellge-
biets einbringen.
Absicht des Tags der Städtebauförde-
rung ist es, Bürgerinnen und Bürgern 
die Ziele, Inhalte und Ergebnisse von 
bedeutenden Maßnahmen der Stadt-

erneuerung näherzubringen. Das soll 
auch die Bürgerbeteiligung stärken. 
„Wenn es um die Zukunft Paderborns 
geht, ist Bürgerbeteiligung ein wichti-
ges Thema. Der Tag der Städtebauför-
derung bietet Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, sich direkt vor Ort über 
Projekte zu informieren und mit den zu-
ständigen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern ins Gespräch zu kommen“, er-
muntert Bürgermeister Michael Dreier 
zum Besuch der Veranstaltungen am 
Aktionstag.  „Ich würde mich freuen, 
wenn viele Interessierte die Angebote 
am Aktionstag wahrnehmen und uns 
ihre Hinweise für das „Mittlere Pader-

quellgebiet“ mit auf den Weg geben“, 
ergänzt Claudia Warnecke, Technische 
Dezernentin.  
Der Tag der Städtebauförderung ist 
eine gemeinsame Initiative von Bund, 
Ländern, Deutschem Städtetag sowie 
Deutschem Städte- und Gemeinde-
bund. Die Stadt Paderborn ist seit 2010 
mit dem „Integrierten Handlungskon-
zept Innenstadt“ im Programmgebiet 
„Aktive Stadtzentren“ vertreten. Durch 
die Veranstaltung an diesem Tag soll 
eine breite Öffentlichkeit über Ziele, In-
halte und Ergebnisse von bedeutenden 
Maßnahmen des Handlungskonzeptes 
informiert werden.

Königsplätze & Flusslandschaft Pader sind Thema

Freuen sich auf den Tag der Städtebauförderung: (v. l.) Brigitte Zacharias vom Amt für Umweltschutz und 
Grünflächen, Christian Fleischer vom Referat für Städtebauförderung, Claudia Warnecke, Technische Dezer-
nentin, Bürgermeister Michael Dreier und Roland Forner vom Straßen- und Brückenbauamt.  

Bildrechte: Stadt Paderborn;  Fotograf: Lea Giesen

Tag der Städtebauförderung in Paderborn
21. MAI 2016
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Paderborn. (dg) Töpfe, Schalen, Tassen 
und andere Behälter werden gemeinhin 
als Gebrauchsgegenstände deklariert. 
Doch können aus ihnen auch kunstvol-
le Gegenstände werden. Vorausgesetzt, 
sie werden nach sorgfältiger Fertigung 
in das richtige Licht gerückt. Was der 
jüngste Keramikmarkt tat.
Auf dem Vorplatz der Stadtbibliothek 
hatten sich Händler aus Nah und Fern 
postiert, um ihre keramischen, steiner-
nen und tönernen Produkte an den Mann 
und die Frau zu bringen. Das klappte 

Keramikmarkt 
im Herzen Paderborns

gut, denn trotz der wenig frühlingshaf-
ten Witterung zeigten sich die Besucher 
interessiert und neugierig. Andererseits 
waren die Arrangements der Anbieter 
passend in Szene gesetzt, farblich ab-
gestimmt und ansprechend arrangiert.
Accessoires, Gebinde und Unterlagen 
erweiterten den Blick auf das Wesent-
liche und arbeiteten dem optischen Ein-
druck zu. Schließlich isst das Auge mit. 
Manchmal kauft es sogar mit. Was die 
Psychologie eindrucksvoll belegt. Und 
der Keramikmarkt ebenfalls. Denn ne-

ben den eigentlichen Produkten ist ihre 
Aufbereitung ein wesentlicher Faktor.
Auch für Natalija Dolenc, die ihre Da-
men-Skulpturen in vorderster Front prä-
sentierte. Das reichte, um zahlreiche 
Neugierige zum Verweilen und Beob-
achten zu animieren. Reihenweise blie-
ben die Paderborner Damen stehen, 
um die Damen Marke Dolenc in Augen-
schein zu nehmen. Und natülich auch, 
um sie mit nach Hause zu nehmen, eig-
nen sich die schlanken Gefäße doch für 
Draußen und Drinnen.
Ergänzung fand die Agenda durch anbe-
raumte Führungen, die unter anderem zu 
Keramikerin Katarina Petersilge führten. 
Per fußgesteuertem Antrieb führte Pe-
tersilge in die Geheimnisse der Töpferei 
ein. Was ebenso für Ulrike Struck galt, 
die auf Besonderheiten bei der Keramik-
gewinnung hinwies.
Die Besonderheiten der musischen 
Kunst spielten für Dieter Nowak und 
sein Trio eine Rolle. Jazz, Latin und Folk 
schufen die passende Untermalung für 
einen Bummel über den Keramikmarkt, 
luden aber auch zum Verweilen und Zu-
hören. Am besten bei einer Tasse Kaf-
fee. Als Ausgabestelle fungierte die be-
nachbarte Bibliothek.

KUNSTVOLLE HINGUCKER

Damenwahl: Die Skulpturen von Natalija Dolenc 

erregen Aufsehen. Foto: Dietmar Gröbing

Die Spargel und Grillsaison ist eröffnet!

Wir bieten Ihnen verschiedene Spargel-
spezialitäten und 3 mal pro Monat Barbecue 

(nächster Termin am 20.05.2016)

Jeden Sonntag Golfschnupperkurse!

Senne-Lounge

Weitere Infos und Termine erfragen Sie einfach bei uns - Senne Lounge
Senne 1 · Bad Lippspringe · Mobil: 0170 - 9221180 · Tel. 05252 - 9777434

Schloß Neuhaus. Internationale Begeg-
nung und Kultur stehen im Mittelpunkt, 
wenn am Sonntag (29. Mai) um 12 Uhr 
das „Internationale Fest der Begeg-
nung“ im Neuhäuser Schlosspark eröff-
net wird. In bewährter Zusammenarbeit 
mit in Paderborn beheimateten auslän-
dischen und deutsch-ausländischen Or-
ganisationen und Vereinen wurde wie-
der ein Programm zusammengestellt, 
das kaum Wünsche offen lässt. Es gibt 
kulinarische Spezialitäten, Infozelte und 
Auftritte von Musik- und Tanzgruppen. 
Traditionell findet am Samstag vorher 

Kreis Paderborn (krpb). Die Geschich-
te der Frauenbewegung auf der Bühne? 
Muss das sein? Die Kabarettistinnen Gi-
sela E. Marx und Dorrit Bauerecker be-
antworten diese Frage am Freitag, den 
20. Mai, um 19:30 Uhr im Burgsaal 
der Wewelsburg mit einem scharfen 
Satire-Ritt durch Siege und Niederla-
gen der Frauen im Kampf um ihre Men-
schenrechte. Die Mischung aus Musik, 
Gesang, rezitierten Texten und Zitaten 
macht den Abend zu einem Gewinn – 
für Frau und Mann.
Gemeinsam bilden die Kabarettistinnen 
das Duo „GenerationsKomplott“, das 
Themen ausgefallen, energie- und esp-
ritgeladen präsentiert. An diesem Abend 
liefert das Duo einen amüsanten Rück-
blick auf das Jahrhundert „Schwestern 
zerreißt eure Ketten“ in Ost und West 
und zeigt, wie weit Frauen es gebracht 

(28. Mai) ein Themenabend statt; dieser 
steht 2016 ganz im Zeichen iranischer 
Kultur und Lebensart. 
In einem visuellen Vortrag informieren 
Daniela und Mehrdad Sepehri Fard über 
den Iran. Dazu werden traditionelle ira-
nische Tänze der Tanzgruppe Atasch 
aufgeführt, und es findet ein Konzert 
der iranischen Musikgruppe SABA statt. 
Im Anschluss werden typisch iranische 
Speisen angeboten. Die Teilnahme am 
Buffet ist im Eintrittspreis enthalten. Be-
gleitend dazu werden  iranische Kostü-
me vorgestellt und persische Kalligra-

phie vorgeführt. 
Für den um 19 Uhr im Audienzsaal 
des Schlosses geplanten „Iranischen 
Abend“ hat jetzt der Kartenvorverkauf 
begonnen. 
Die Eintrittskarten kosten 15 Euro pro 
Person und sind ab sofort im Famili-
enServiceCenter der Stadt Paderborn 
(Historisches Rathaus) erhältlich. 
Öffnungszeiten des FamilienService-
Centers: montags bis donnerstags von 
10 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr, 
freitags und samstags von 10 bis 13 
Uhr.

Internationales Fest der Begegnung 
mit "Iranischem Abend"

haben zwischen Frauenmythos und 
selbstbestimmter Identität. Die in der 
Wewelsburg gebotene Jahrhundertre-
vue ist für Fachfrauen ein Spaß zum La-
chen und Wiedererkennen. Für alle an-
deren - Frau wie Mann – eine amüsante 
Informationsquelle.
„GenerationenKomplott“, das sind zwei 
Frauen – Gisela E. Marx, Text und Lied-
collage und Dorrit Bauerecker, Pia-
no, Akkordeon und Gitarre – wie sie 
unterschiedlicher nicht sein können. 
Sie schaffen ihre ganz eigenen, wit-
zigen, revueartigen Collagen, bei de-
nen das Bühnenbild aus Musik besteht 

und das Ensemble aus chamäleonarti-
ger Verwandlungskunst. Mit einer Mon-
tagetechnik aus Originaltext, Schlager, 
Sketch, Chanson und Moderation um-
kreisen sie ihre Themen und bringen je-
weils zwei Dinge in Kontakt um ein Drit-
tes sichtbar zu machen.
Das Duo gastierte bereits 2013 in der 
Wewelsburg vor ausverkauften Haus, 
mit ihrer Radio Revue „Kann denn Ju-
beln Sünde sein? – Frauen unter Hit-
ler!“.
Eintritt: 5 Euro, ermäßigt 3 Euro, kosten-
los mit Jahreskarte; Kartenreservierung 
unter 02955 7622-0

Frauen ungeheuer im Kommen: 
Jahrhundertrevue zur Geschichte der Frauenbewegung

Frauenkabarett „GenerationenKomplott“ 
am Freitag, 20 Mai, um 19:30 Uhr 
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Seit Anfang Dezember erfreut das asiatische und 
mongolische Restaurant Yellow River seine Gäste 
mit äußerst schmackhaften Speisen aus Fernost. 
Schon jetzt hat das Restaurant viele kulinarische 
Genießer als Stammgäste für sich gewonnen. 
Dies ist auch kein Wunder, werden die immer 
leckeren, warmen Gerichte der original chinesi-
schen und mongolischen Küche von den erfah-
renen Köchen bei Yellow River doch stets frisch 
zubereitet. Zudem überzeugt das Personal mit 
großer Gastfreundlichkeit und hervorragendem 
Service. Inhaber des Restaurants ist Familie Xu, 
welche über eine 20-jährige Erfahrung in der chi-
nesischen Küche verfügt. Herr und Frau Xu zeigen 
sich dank ihrer großen Erfahrung im Gastrono-
miegewerbe nicht nur für die großartige Auswahl 
an kulinarischen Genüssen verantwortlich, son-
dern sorgen auch für die perfekte Organisation 
des Restaurants.

Die Gäste bei Yellow River dürfen sich entweder di-
rekt am warmen Mittags- oder Abendbuffet selbst 
bedienen oder die deliziösen Gerichte bequem von 
der Speisekarte bestellen. Das reichhaltige Buffet 
bietet für den geschmackvollen Gaumen eine gro-
ße Auswahl an asiatischen Spezialitäten. Auch bei 
der Wahl des Nachtisches haben die Gäste die 
Qual der Wahl: Von kalter Eiscreme über frische 
Früchte bis hin zu einem Schokoladenbrunnen 
bietet Yellow River auch was Süßspeisen angeht, 
alles, was der kulinarische Gaumen begehrt. Ein 
besonderes Highlight stellt das zum Abendbuffet 
stattfi ndende Live-Cooking bei Yellow River dar, 
für das sich die Gäste ihr eigenes Gericht zusam-
menstellen dürfen.

EXQUISIT ASIATISCH SPEISEN
Selbstverständlich glänzt auch die Speisekarte 
des Restaurants mit Köstlichkeiten, die einem das 
Wasser im Mund zusammenlaufen lassen. 

Die großen, aber trotzdem stilvoll gestalteten und 
gemütlichen Räumlichkeiten bei Yellow River 
bieten Platz für Feiergesellschaften für über 300 
Personen und sind somit auch bestens für große 
Geburtstags-, Hochzeits- oder Kommunionsfeier-
lichkeiten geeignet. Selbstverständlich laden das 
stilvolle Ambiente und die entspannte Atmosphä-
re aber auch zum schicken Abendessen mit der 
Partnerin oder dem Partner sowie zu gemütlichen 
Familienabenden und Freundestreffen ein. Zudem 
wird Yellow River mit den steigenden Tempera-
turen im Frühjahr für alle Liebhaber des kulina-
rischen Genusses an der frischen Luft natürlich 
auch Außengastronomie anbieten.

Speisen Sie exquisit und genießen Sie ein kuli-
narisches Erlebnis der Extraklasse im stilvollen, 
schicken Ambiente des Restaurants Yellow River 
in der Detmolder Straße 199 in Paderborn.

RESTAURANT YELLOW RIVER
Detmolder Straße 199
33100 Paderborn
Tel.: 05251 8725-558 oder 538
www.yellowriver-paderborn.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 11.30 - 15.00 Uhr & 17.30 - 23.00 Uhr
So. & an Feiertagen 
11.30 - 23.00 Uhr durchgehend

WIR FREUEN 

UNS AUF IHREN 

BESUCH!

NEU IN 

PADERBORN!
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Lichtenau-Dalheim. (dg) Grün ist die 
beherrschende Farbe des Frühlings. 
Was auch für das Dalheimer Garten-
fest galt, das in die historische Klos-
teranlage nahe Lichtenau lockte. Über 
einen Zeitraum von drei Tagen leiteten 
die Organisatoren mit Hilfe des Festes 
die Freiluftsaison ein.
Beteiligt am Start in den Lenz waren 
rund 120 nationale wie internationa-
le Aussteller, die die Verkaufs- und In-
formationsveranstaltung mit ihren Pro-
dukten unterfütterten. Dabei rückten 
die Gartenthemen Pflanzen, Möbel, 
Dekoration, Mode, Kunst und Acces-
soires ins Zentrum der Aufmerksam-
keit.
Bespielt wurde beinah der gesamte 
Außenbereich des Dalheimer Klosters, 
das über drei Tage zur bunten Präsen-
tierfläche heranwuchs. Weiße Pago-
denzelte säumten den Parcours rund 
um das ehemalige Konvikt und fun-
gierten als indirekte Orientierungs-
punkte. Mittendrin hatten die Ver-
antwortlichen rote, gelbe, blaue und 
grüne Blumen platziert, so dass ein 
farbiges Spektakel zustande kam.
Wer mehr an den Begleitthemen der 
Gartensaison interessiert war, kam 
ebenfalls auf seine Kosten. Exklusi-
ves Interieur, stilvolle Landmode und 
edler Schmuck erfreuten die Herzen 
der Menschen ohne grünen Daumen. 
Hinzu gesellten sich Kunsthandwerk 
und Antiquitäten, die die Angebots-
vielfalt erweiterten. Was auch für das 
kulinarische Angebot galt, denn Durst 
und Hunger musste niemand leiden. 
Ein Kinderanimationsprogramm samt 
Streichelzoo rundete die reichhaltige 
Agenda.
Neben bewährten Programmpunkten 
gab es neue Attraktionen zu entde-
cken. Etwa handgefertigte Decken aus 
Großbritannien, mit deren Hilfe man 
der kühlen Witterung der letzten Ap-
riltage erfolgreich trotzen konnte. An-
geboten wurden die biologischen Na-
turprodukte von Birstonas Rimsky, der 
extra aus England angereist war.

Paderborn. (dg) Die meisten But-
terfahrten sind unseriöse Verkaufs-
schauen mit dubiosen Produktemp-
fehlungen. Dieser Trip war eine (semi)
seriöse Verkaufsschau in Sachen guter 
Laune. Mit fünf männlichen Produkten, 
die sich für Höheres empfahlen. Mit 
Hilfe einer Butterfahrt, die direkt in die 
Verköstigungsstation führte.
In diesem Fall in die Kantine der Firma 
dSpace. Das futuristische Gebäude in 
der Rathenaustraße erwuchs am Frei-
tag zum Aufführungsort für eine Por-
tion Musikkabarett. Hintergrund war 

Büren-Wewelsburg. (dg) Die Na-
zis wollten Deutsches von Nichtdeut-
schem trennen, was eine gnadenlose 
Selektion zur Folge hatte. Jeder, des-
sen Stammbaum nicht tadellos arisch 
war, hatte Schlimmstes zu befürch-
ten. Doch woran erkennt man, was 
Deutsch ist und was nicht? Am Eintrag 
im Personalausweis? Oder lässt sich 
die Identität beziehungsweise Natio-
nalität eines Menschen gar an seinem 
Äußeren festmachen? Jenen Fragen 
spürt eine Ausstellung im Kreismuse-
um der Wewelsburg nach.
Ausgesuchte Schwarz-Weiß-Fotogra-
fien von Marc E. Babej zeigen deut-
sche Staatsbürger im Umfeld von 
NS-Monumenten. Dabei unterliegt die 
„Mischlinge“ betitelte Werkschau einer 
Ästhetik, die nicht zufällig an Leni Rie-
fenstahl gemahnt. Demgemäß besteht 
Babejs Porträtserie aus drei Kapiteln, 
die nach Riefenstahl-Filmen benannt 
sind. „Tag der Freiheit“, „Triumph“ und 
„Olympia“ passen sich an den typi-
schen Riefenstahl-Stil an, der sich 
wiederum an der Antike orientierte.
Der Bildkünstler Babej stellt den ab-
gebildeten Männern und Frauen DNA-
Speicheltests zur Seite, die Auf-
schlussreiches über ihre Herkunft 
verraten. So wird durchgängig deut-
lich, dass so etwas wie reinrassi-
ges Deutschtum nicht existiert. Wir 
alle sind „Mischlinge“, deren Wurzeln 
weit über die Landes- und Kontinent-
grenzen hinaus reichen. Was Marc E. 
Babej anhand seiner Vita untermau-
ert, besitzt der Journalist und Fotograf 
doch ebenso deutsche wie US-ameri-
kanische Wurzeln.

die Fortsetzung der Veranstaltungsrei-
he „Salzburger Stier“, die ihre Teilneh-
mer abermals zufrieden auf den Heim-
weg schickte.
Grund war eine Aneinanderreihung ge-
lungener Blödeleien – ausgeführt von 
großen Jungs mit kleinen Instrumen-
ten. Abgesehen von Tuba und Pauke 
hatte das Essener Quintett nämlich nur 
relativ platzsparende Instrumente da-
bei. Dass sich mit denen raumgreifen-
de Komik erzeugen lässt, belegten die 
aufgeführten Nummern.
Die bürsteten bekannte Meilensteine 
der Musikhistorie gegen den Strich. 
Unter anderem sah sich das lautes-
te aller Genres einer gewieften Verun-
glimpfung gegenüber. Warum? “Weil 
Hard Rock so schön klischeehaft ist.“ 
Also nahmen „Butterfahrt 5” der mas-
kulinen Brachialgattung mit Hilfe von 
Blöck- und Panflöten den Wind aus 
den Segeln. Und siehe da: Der Kiss-

Klassiker „I was 
made for loving 
you“ sah sich 
plötzlich durch 

Nicht ganz so weit war der Weg für 
Jacob Hoebé. Der Pflanzenfachmann 
kam aus den Niederlanden herüber, 
um spezielle Züchtungen anzubieten, 
die nicht im Baumarkt oder Garten-
center zu erstehen waren. „Man muss 
besondere Sachen dabei haben, dann 
kommen die Leute“, wustte der Hol-
länder um die Notwendigkeit ausge-
fallener Waren. Unter anderem im An-
gebot: Der sogenannte „Feuervogel“, 
ein Schattengewächs ungewöhnlichen 
Zuschnitts.
Ungewöhnlich kamen auch die Vogel-
häuser von Julika Salcher daher. Die 
aus dem bayrischen Uffenheim stam-
mende Ornithologin bot  thematische 
Nistkästen an. Farbenfrohe und indivi-
duelle beschriftete Futtertürme lock-
ten nicht nur Menschen, sondern auch 
gefiederte Freunde an. Wer bleiben 
mochte, war herzlich eingeladen in die 
„Vogelvilla.“
„Das Gartenfest hat seinen festen 
Platz in Dalheim, denn es geht res-
pektvoll mit dem Ort um“, wusste Mu-
seumsleiter Ingo Grabowsky um die 
Vereinbarkeit von Klosteranlage und 
Produktpalette. „Die offerierten Din-
ge haben Charakter und passen in das 
kulturelle Ambiente“, sagte Grabows-
ky und stieß mit jener Feststellung bei 
Veranstalter Christian Rode auf offe-
ne Ohren. „Die Veranstaltung ist wie 
gemacht für das Kloster“, fand Rode 
und ließ den Umkehrschluss nicht un-
erwähnt: „Das Kloster ist wie gemacht 
für das Gartenfest.“

„Die Themen Herkunft, Migration und 
Identität spielen in der historischen wie 
aktuellen politischen Diskussion eine 
große Rolle“, verwies der Vorsitzen-
de des Kulturausschusses des Kreises 
Paderborn, Wilhelm Beckmann, wäh-
rend der Vernissage auf die anhaltende 
Flüchtlingsdebatte. Folglich gelänge es 
der Ausstellung, „eine Verbindung zwi-
schen Vergangenheit und Gegenwart 
zu knüpfen.“
„Das Konzept der Rasse existiert nicht; 
es ist dumm und falsch“, stellte Marc 
E. Babej unmissverständlich klar, dass 
er nicht an den Mythos vom arischen 
Übermenschen glaubt. Und genau 
deshalb hat er Personen, die nicht dem 
Herrenmenschenideal entsprechen, in 
idealistischer Optik abgelichtet. Da-
bei steht die Wirkungsmächtigkeit des 
Entwurfs für den 46-Jährigen ebenso 
im Vordergrund wie das große Ganze, 
denn Babej möchte „ein Bild der multi-
kulturellen deutschen Gesellschaft ent-

werfen.“
Unterlegt wird die Werkschau von ab-
strakter elektronischer Musik. Die His-
torikerin Sylvia Necker hat Klänge aus 
der NS-Zeit verfremdet und stellt sie 
den Bildnissen als akustische Unter-
lage zur Seite. Die knapp 30-minütige 
Musikschleife reflektiert die fotogra-
fisch aufgeworfenen Fragestellungen 
und versucht sie ins Tonale zu über-
setzen. „So wie die Fotos sollen auch 
die Klänge Unbehagen schaffen“, 
spricht sich Necker gegen einen Wohl-
fühlsoundtrack und für eine Desorien-
tierung aus.
Die Ausstellung ist Teil der Serie „Kör-
perkult - Schönheit. Hygiene. Selbst-
bild.“ Zugänglich ist sie bis zum 26. 
Juni und kann dienstags bis freitags 
von 10 bis 17 Uhr sowie samstags 
und sonntags von 10 bis 18 Uhr be-
sichtigt werden. Der Eintritt in den 
Sonderausstellungsraum der Wewels-
burg ist frei.

Der deutsche Mischling
Fotos von Marc E. Babej in der Wewelsburg

Definitionssache: Marc E. Babej erklärt den Offi-

ziellen eines seiner Bilder. Foto: Dietmar Gröbing

peruanische Straßenmusiker interpre-
tiert. Die gingen kurz darauf ins Klos-
ter und ließen sich in punkto gregori-
anischer Mönchsgesang ausbilden. 
Übungsobjekt: Wolfgang Petrys Party-
kracher „Wahnsinn.“ 
Andersrum funktioniert das Kon-
zept übrigens auch. Wie klingt das 
Sankt Martins-Lied in der Version von 
Rammstein? Laut und bedrohlich. 
Wie klingt der Scorpions-Hit „Wind 
of Change“ im spanischen Folklore-
stil? Nicht nach Glasnost. Genauso 
wie Michael Jacksons „Beat it“, dem 
man schlagende Argumente angedei-
hen ließ. Bunte Percussions-Kunst-
stoffröhren, sogenannte Boomwha-
cker-Sticks, wurden titelgerecht auf 
die eigenen Oberschenkel geschlagen. 
Fehlte nur noch ein Ausflug ins Klas-
sikfach. Was Nicolai Rimski-Korsa-
kows „Hummelflug“ ins Spiel brachte. 
Die enorm komplizierte wie tempo-
reiche Komposition erfuhr eine tieri-
sche Zusatzkomponente: Eine vorbei 
fliegende (Plastik-)Hummel gab den 
Rhythmus vor.

Butterfahrt in die Kantine
Essener Ensemble macht Musik-Comedy

Ungebremst musikalisch: Fünf Her-

ren legen los. Foto: Dietmar Gröbing

Das Konvikt erblüht
Belebtes Gartenfest im Kloster Dalheim

Voll und toll: Viele Besucher strömten 

ins Kloster. Foto: Dietmar Gröbing
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FIT & AKTIV
- Anzeige -

Mit Schwung in die reifen Jahre ...

(djd). Die meisten pflegenden Ange-
hörigen kennen die zusätzlichen Un-
terstützungsangebote der gesetzlichen 
Pflegeversicherung, das ergab eine 
aktuelle Befragung des wissenschaftli-
chen Instituts der AOK im Rahmen des 
Pflege-Reports 2016. Dennoch wer-
den beispielsweise Angebote zur Kurz- 
oder Verhinderungspflege nur selten 
in Anspruch genommen - obwohl die 
pflegenden Angehörigen genau diese 
Leistungen der Umfrage zufolge drin-
gend benötigen.

Verhinderungspflege
in Anspruch nehmen
Von den rund 2,7 Millionen Pflege-
bedürftigen in Deutschland werden 
derzeit rund zwei Millionen zu Hause 
betreut. Seit Inkrafttreten des Pflege-
stärkungsgesetzes Anfang 2015 hat 
sich der jährliche Leistungsumfang 
für die sogenannte Verhinderungspfle-
ge auf 1.612 Euro erhöht. In bestimm-
ten Fällen können Verhinderungs- und 
Kurzzeitpflege auch miteinander kom-
biniert werden, dadurch erhöht sich 
der Leistungsbetrag auf insgesamt 
2.418 Euro. Dem Pflege-Report zufol-
ge werden diese Gelder aber nur von 
weniger als jedem fünften Befragten in 
Anspruch genommen.
"Viele Angehörige empfinden es als 
ein Eingeständnis eigener Schwäche, 

wenn sie auf zusätzliche Hilfe zurück-
greifen müssen", weiß Ute Büchmann, 
die seit zehn Jahren qualifizierte Se-
nioren-Assistenten ausbildet. Dabei 
könne die sogenannte Ersatz- oder Ur-
laubspflege etwa durch eine ausgebil-
dete Senioren-Assistentin für pflegen-
de Angehörige immens wichtig sein. 
Denn diese gingen oftmals bis an die 
Grenzen ihrer Belastbarkeit und wür-
den dringend gelegentlich eine Aus-
zeit benötigen. Auf dem Vermittlungs-
portal www.die-senioren-assistenten.
de beispielsweise kann man qualifi-
zierte Kräfte für die Verhinderungspfle-
ge finden.

Auszeiten über 
die Pflegeversicherung finanzieren
Wer ein Familienmitglied zuhau-
se pflegt, muss seine eigenen Wün-
sche und Bedürfnisse häufig zurück-
stellen. Nicht selten werden Freunde 
oder Hobbys vernachlässigt, weil man 
die Eltern oder Großeltern nicht allei-
ne lassen mag. Auch hier können Se-
nioren-Assistenten ins Spiel kommen, 
die sich dann liebevoll um den Ange-
hörigen kümmern. Rund 50 Stunden 
Betreuung pro Jahr lassen sich al-
lein schon dadurch finanzieren, indem 
Leistungen aus der Verhinderungspfle-
ge in Anspruch genommen werden.

SENIOREN-ASSISTENTIN
(djd). Senioren-Assistenten betreuen ältere Menschen in ihrem 
vertrauten Zuhause, helfen ihnen bei der Pflege sozialer Kontak-
te und sind selbst Gesprächspartner der älteren Menschen. Zu ih-
ren Aufgaben zählen:

- geistige und körperliche Potenziale der Älteren 
   wieder hervorholen durch spezielle Übungen
- vorlesen und Freizeitgestaltung
- biografisches Festhalten von Erinnerungen u. Gedächtnistraining
- Hilfe bei Behördenangelegenheiten oder Schriftwechseln
- Unterstützung beim Umgang mit PC, Smartphone oder Tablet
- Begleitung bei Pflichtterminen und privaten Aktivitäten
- Beratung bei Wohnraumanpassung und Pflegethemen

Mehr Informationen unter www.die-senioren-assistenten.de.

KEIN ZEICHEN VON SCHWÄCHE
Zusätzliche Hilfsangebote der Pflegeversicherung 

werden nur selten genutzt

Wenn die betreuende Person selbst einmal etwas vorhat, 

kümmert sich die Senioren-Assistentin liebevoll um den pfle-

gebedürftigen Angehörigen. Foto: djd/Büchmann/Seminare

(djd). Wie sicher kann man sich noch 
in den eigenen vier Wänden fühlen? 
Seitdem die Einbruchszahlen Jahr für 
Jahr steigen, stellen sich viele diese 
Frage. Insbesondere ältere Menschen 
sind verunsichert: "Unter Senioren ist 
der Anteil von Single-Haushalten sehr 
hoch, etwa wenn einer der Partner be-
reits verstorben ist. Ganz alleine zu le-
ben, bereitet vielen jedoch ein mulmi-
ges Gefühl", weiß Journalistin Beate 
Fuchs vom Verbraucherportal Ratge-
berzentrale.de. Nicht nur die Einbruch-
zahlen machen nachdenklich, sondern 
auch die Frage, was etwa in einem 
medizinischen Notfall wäre - und man 
selbst nicht mehr den Rettungsdienst 

alarmieren könnte? Seniorenwohnan-
lagen können älteren Menschen die-
se Sorgen mit einem Rundum-Service 
nehmen.

Notruf mit 24-Stunden-Bereitschaft
Selbstverständlich ist es in gut geführ-
ten Häusern etwa, dass tagsüber stets 
die Rezeption besetzt ist. Fremde kön-
nen so nicht unerkannt ins Haus gelan-
gen. Nachts werden die Eingänge ver-
schlossen, so dass ein hoher Schutz 
vor Diebstählen gegeben ist, berich-
tet Beate Wierhake von den Rosen-
hof Seniorenwohnanlagen. "Die älte-
ren Bewohner können sich rundum 
sicher fühlen, auch in medizinischer 

Hinsicht." In den bundesweit elf Häu-
sern dieses Anbieters etwa verfügt 
jeder Bewohner über einen privaten 
Telefonanschluss mit allen Multime-
dia-Möglichkeiten und zusätzlich über 
ein Notrufgerät mit 24-Stunden-Bereit-
schaft - das gibt Sicherheit für den Fall 
der Fälle.

Auch bei Pflegebedarf gut betreut
Auch eine ambulante Pflege im priva-
ten Appartement wird bei Bedarf or-
ganisiert. Der eigene stationäre Pfle-
gewohnbereich stellt sicher, dass die 
Senioren selbst bei intensiver Pflege-
bedürftigkeit in ihrem vertrauten Um-
feld wohnen bleiben können. Der All-
tag wird zudem durch viele kleine 
und größere Dienstleistungen beque-
mer und sicherer, aus denen die Se-
nioren nach Wunsch auswählen kön-
nen. Eine Hausdame kümmert sich um 
alle Wünsche. Reinigung und Wartung 
des privaten Appartements sind eben-
so gewährleistet wie die Versorgung 
im hauseigenen Restaurant.

SICHER WOHNEN IM ALTER
Seniorenwohnanlagen bieten Einbruchschutz,

aber auch eine medizinische Betreuung

KOMMUNIKATION HÄLT JUNG IM KOPF: 

DAS MITEINANDER WIRD IN SENIORENRESIDENZEN 
GROSSGESCHRIEBEN. ZUGLEICH FINDET JEDER INDI-

VIDUELLE RÜCKZUGSRÄUME UND PRIVATSPHÄRE.
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„Der Funke ist übergesprungen. 
Die Bad Lippspringer brennen für ihre 

Landesgartenschau.“

Landrat Manfred Müller freut sich mit den Badestädtern:

Bad Lippspringe (Kar). Unterhaltsam, 
bunt und jederzeit auch informativ – 
so präsentierte sich das "Blütenfest" 
am Donnerstagabend auf dem Markt-
platz. Vor etwa 300 Besuchern stellte 
LGS-Geschäftsführer Heinrich Sper-
ling einmal mehr seine Qualitäten als 
Werbe-Botschafter unter Beweis. Er 
versprach: "Die Landesgartenschau 
2017, erstmals mit dem Schwerpunkt-
thema Wald, wird ein unvergessliches 
Ereignis sein." 
 
Es war aber auch ein Abend der klei-
nen und größeren Überraschungen. 
Ermuntert vom Beifall der vielen Zu-
schauer griff Bürgermeister Andre-
as Bee selbst zur kleinen Schaufel 
und bepflanzte unter dem wachsamen 
Auge von Gärtner Ralph Richter zwei 
Blumenkästen. "Ich hoffe, meine Frau 
Bärbel sieht das nicht", so Bees nicht 
ganz ernst gemeinter Kommentar.  
 
Kurz vor 19 Uhr folgte dann der mit 
Spannung erwartete Höhepunkt der 
Veranstaltung. Vier Gärtnereibetriebe 
und Floristen aus Bad Lippspringe und 
Schlangen lüfteten gemeinsam das 
Geheimnis um den offiziellen Landes-
gartenschau-Strauß 2017. 

Großerß  Auftrittt: FF: Florlorististen und Gärtner aus Bad Lippspringe und Schlangen 
präpräsensennentietietierterten ddden offiziellen Landesgartenschau-Strauß 2017 (v.l.): Vera 
PlaPlaPl dwidwidwich,ch,ch, MaMaMaM tthias und Karin Bee, Heike und Sebastian Tofall sowie Jürgen
undundund BrBrBrigiigig ttettette LaLaLaLaLL ngenng .  Dere  Landesgartenschau-Strauß wird übrigens künftig 
in in in n dendendden viv er betbetbetteileileileilile igtigtigti en e FacF hgeschäften erhältlich sein. Foto: Klaus Karenfeld

Unter dem Slogan "Wir vier von hier" 
hatten "Bee wie Blumen", "Lange´s 
Blumenhof", "Reilard Floristik" und 
"Tofall´s Blumenecke" jeweils ein ei-
genes Blumen- und Straußkonzept ent-
wickelt. Und die Idee ging auf. "Mehr 
als 1.500 Bürger haben an der Wahl 
teilgenommen", zeigte sich Karin Bee 
mehr als erfreut. "Mit dieser Resonanz 
hätten wir alle nicht gerechnet."
 
Die Mehrzahl der abgegeben Stimmen 
fiel auf Strauß Nummer 2. Er ist beson-
ders farbenfroh gestaltet. Das Blumen-
Bouquet besteht aus Rosen, Gerbera, 
weißen Lilien und einem Hauch von 
Kamille. Welcher der vier Floristen die-
sen Strauß gebunden hat,  blieb an die-
sem Abend bewusst unbeantwortet: 

Tipp: Jetzt schon vormerken: 

Sonntag, 12. Juni 2016

"Hier geht es nicht um uns Vier", erläu-
terte Karin Bee. "Hier steht einzig und 
allein der Landesgartenschau-Strauß 
im Mittelpunkt.“

Freuen darf sich auch 
Claudia Heller aus 
Schlangen. Sie hatte 
ebenfalls  an der Ab-
stimmung teilgenom-
men und gewann jetzt 
den Hauptpreis, eine 
Jahreskarte für die 
Landesgar tenschau 
2017. 

Mit einem eigenen 
Infostand auf dem 
Marktplatz vertre-
ten waren an diesem 
Abend auch die Stau-
denfreunde OWL. Den 
musikalischen Akzent 

setzte Sängerin Betty A., die Rock- 
und Popklassiker vor großem Publi-
kum performte.

DDiese junge Besucherin des Blütenfestes war beson-
ders begeistert von den neuen Wasserspielen auf dem 
Marktplatz. Marktplatz. 



Seite 918. Mai 2016

Paderborn. Die 23. NRW Streetbas-
ketball Tour kommt am 12. Juni 2016 
nach Paderborn. Ab 12 Uhr fi ndet 
das Event auf dem Maspernplatz 
in der Harthumarstrasse statt. Auf 
zahlreichen Courts kann dann echte 
„Streetbasketball-Atmosphäre“ er-
lebt werden. Wer mitmachen möch-
te, muss sich als Team mit seinen 
Freunden/Freundinnen früh genug 
anmelden, die Anzahl der Teams ist 
limitier t. Anmeldungen sind online 
unter www.nrw-tour.de möglich. Die 
Teilnahme ist ab 8 Jahren erlaubt, die 
Gebühr beträgt pro Team 16 Euro. 
Als Gegenwert zur Teilnahmegebühr 
erhält jeder Spieler ein NRW-Tour T-
Shir t und ein Freigetränk, zusätzlich 
werden wertvolle Preise der Marken 
„SPALDING“ und „molten“ an die 
Gewinnerteams herausgegeben. Un-
ter allen teilnehmenden Mannschaf-
ten wird ein Campaufenthalt vom 
Schloss Hagerhof mit Stars der NBA 
verlost.
Für Schulteams gibt es ein weiteres 
Special: Das „Schulpaket 7 für 10“ 
bedeutet, dass jede Schule, die mit 

mindestens 7 Teams an dem Turnier 
teilnimmt, für den Sportunterricht 10 
hochwertige Basketbälle von „mol-
ten“ erhält.
Informationen und den Tour-Flyer gibt 

Die Organisatoren der Streetbasketball-Tour in Paderborn: Christoph 
Schlösser (Präsident Paderborn Baskets Team GmbH), Maria Puhan (AOK 
Bewegungsberaterin), Marco Striewe (Paderborn Baskets Team GmbH), 
Hans Driller (Schulamt Paderborn), Dirk Happe (Stadt Paderborn), Hans-
Jürgen Nolte (AOK Paderborn) (von links) 

NRW Streetbasketball Tour in Paderborn
es in allen Kundencentern der AOK. 
Für Zuschauer und Teilnehmer fi ndet 
am 12. Juni das Shoot-Out der AOK
statt, hier kann jeder sich probieren
und einen Preis ergattern!

www.HEGGEMANNMEDIEN.de

Paderborn. Ein Hilfeschrei, 
der Eltern und Freunde wach-
rütteln soll: Wenn Jugendli-
che an Selbsttötung denken, 
geht es ihnen oftmals gar 
nicht darum, sich das Leben 
zu nehmen. Meistens wollen 
sie auf eine scheinbar uner-
trägliche Situation aufmerk-
sam machen und ihr somit 
entkommen: Liebeskummer, 
Demütigung in der Schule, 
Streit der Eltern. Es gibt deut-
liche Warnsignale. 
Etwa 10.000 Menschen 
sterben in Deutschland je-
des Jahr durch eigene Hand – zum Ver-
gleich: die Zahl der Verkehrstoten liegt bei 
ca. 4.000. Dennoch ist das Thema Sui-
zid nach wie vor ein Tabuthema, über das 
kaum gesprochen wird. Besonders Kinder 
und Jugendliche fühlen sich in Krisensi-
tuationen oft alleine gelassen, weiß auch 
Friedhelm Hake, Bereichsleiter Caritas Pa-
derborn. Deshalb ist er froh, dass mit U25 
ein Projekt nach Paderborn geholt wurde, 
dass suizidgefährdeten Jugendlichen un-
komplizierte Hilfe anbietet. Das Besonde-
re bei diesem Projekt: die Hilfe kommt von 
gleichaltrigen Jugendlichen und läuft an-
onym per Email-Kontakt. Nun wurde das 
Projekt mit einer Spende vom Paderborner 
Osterlauf in Höhe von 1.141 Euro bedacht. 
In Paderborn wurden in den vergange-
nen Monaten 10 Peers im Alter zwischen 
16 und 23 Jahren im Rahmen einer 6-mo-
natigen Vorbereitung auf die Beratungstä-
tigkeit ausgebildet. In zwei Gruppen arbei-
ten sie nun ehrenamtlich ca. 5 Stunden pro 
Peer in der Woche. Unterstützung erfahren 
sie dabei vor Ort von Carolina Groppe, die 
das Projekt U25 hauptberuflich begleitet. 
„"Es gibt immer einen Ausweg", sagt sie. 
Dazu aber sei es notwendig, auf die Grün-
de zu schauen - und das ist oft eben nicht 
das Offensichtliche, das, was zunächst er-
zählt wird. Der Liebeskummer, der im Su-
izidversuch endet, könnte ein Hinweis auf 
ein schwach ausgeprägtes Selbstbild sein, 

ebenso wie schlechte Noten in der Schule: 
Der Mensch wird so schwer gekränkt, dass 
er nicht mehr weiterleben will. Mangelhaf-
te Schulleistungen können aber auch Aus-
druck einer Überforderung sein. „Wichtig 
ist, dass die Jugendlichen Kontakt aufneh-
men können und zwar anonym und nied-
rigschwellig. Eben einfach per Email von 
Zuhause. Ohne Wartezeiten und ohne An-
meldung“, erklärt Friedhelm Hake. 
„Selbstmordversuche oder –gedanken 
bei Jugendlichen haben oft appellativ-de-
monstrativen Charakter“, sagt Caroline 
Groppe – es gehe nicht darum, sich wirk-
lich das Leben zu nehmen, sondern um 
den Versuch, einer als ausweglos erlebten 
Situation zu entkommen oder auf sich auf-
merksam zu machen. Ein Hilfeschrei. 

Um das Paderbor-
ner U25-Projekt zu un-
terstützen, hat auch in 
diesem Jahr das Team 
des Paderborner Oster-
laufs unter der Leitung 
von Rosi Aschenbren-
ner zahlreiche Lose ver-
kauft. Der Hauptgewinn 
der Tombola, ein hoch-
wertiges weißes Leder-
sofa der Firma "Finke 
– das Erlebniseinrich-
ten" mit zahlreichen Un-
terschriften von Promi-
nenten aus Sport, Kultur, 

Kunst und Business, ging an Mike Woel-
ke, Geschäftsführer woelke-IT-solution 
aus Paderborn, der sich sehr darüber freu-
te und dem Sofa einen Ehrenplatz im Büro 
versprach.  
Auch Carolina Groppe und Friedhelm Hake 
sind dankbar für die Unterstützung sei-
tens des Paderborner Osterlaufs, präsen-
tiert von E.ON. Sie hoffen darauf, in Zu-
kunft noch weitere junge Menschen als 
Peers für das Projekt U25 gewinnen zu 
können. „1.000 Jugendliche bundesweit 
konnten im vergangenen Jahr keinen Kon-
takt zu Beratungsstellen aufnehmen. Das 
zeigt deutlich, wieviel Unterstützung an die-
ser Stelle notwendig ist. Unsere Peers bie-
ten diese Hilfe.“  

www.u25-paderborn.de 

v.l. Friedhelm Hake (Caritas Paderborn), Mathias Vetter (Geschäftsfüh-
rer SC GW), Rosi Aschenbrenner, Rudolf Boedeker (Hausleiter Möbel 
Finke), Carina Groppe (U25), Mike Woelke

Losverkauf unterstützt U25
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Die Geschichte von Aladin und sei-
ner wundersamen Lampe, in einer 
Fassung und Inszenierung von Sara 
Hövelborn, entführt in den Alten Ori-
ent, eine Welt voller märchenhafter 
Gestalten und Geheimnisse. Aladin, 
der Sohn eines armen, aber ehrlichen 
Schneiders, wächst nach dem Tod sei-
ner Eltern in Bagdad als Waisenjunge 
auf. Gemeinsam mit seinem besten 
Freund, dem Äffchen Rami, hält er sich 
durch Betteln und kleine Diebstähle 
über Wasser und meistert getrieben 
von seinen Gefühlen für die Prinzessin 

Yasmin viele abenteuerliche und auch 
gefährliche Situationen. Gerade auch 
weil der böse Zauberer Jafar ebenso 
ein Auge auf die Prinzessin geworfen 
hat. Gut das da ein neu entdeckter 
Freund aus einer Wunderlampe mit 
seinen magischen Tricks die Chancen-
gleichheit wiederherstellt.
Das Ensemble der Freilichtbühne probt 
seit Januar das farbenfrohe Stück und 
aus den Ideen in den Köpfen der Büh-
nenbauer und Kostümschneider sind 
mittlerweile fertige Kulissen und Kos-
tüme entstanden. Und so steht einer 

bezaubernden Reise in die Welt von 
1001 Nacht nichts mehr im Wege. 

Die Spielzeit der Freilichtbühne für 
dieses Stück ist vom 15. Mai bis zum 
9. Juli 2016 (nähere Infos dazu fi n-
den Sie unter www.fbsn.de).

Wenn Sie also wissen möchten wie die 
Geschichte ausgeht, was der Dschinn
aus der Wunderlampe noch für Tricks
auf Lager hat und ob Teppiche wirklich 
fl iegen können, dann sind Sie herzlich 
eingeladen die Inszenierung des Kin-
derstückes 2016 zu besuchen.

ALADIN UND DIE WUNDERLAMPE

Auf dem fl iegenden Teppich über die Freilichtbühne Schloß Neuhaus

Eslohe. Am Samstag, 28. Mai, und 
Sonntag, 29. Mai, sind wieder Dampf-
tage am DampfLandLeute-Museum 
Eslohe. Alle Dampfmaschinen stehen 
unter Dampf – ein besonderes Erleb-
nis und Faszination für den Betrachter. 
Die Eisenbahn zieht ihre Runden durch 
das idyllische Salweytal und lädt Klein 
und Groß zum Mitfahren ein. Verschie-
denste Motoren rattern, alte Trecker 
tuckern vor sich hin. Im Museum zei-
gen Modell-Ausstellungen wie fi ligran 
Dampftechnik sein kann. Auf dem 
verwunschen wirkenden Obergraben 
des ehemaligen Industriegeländes 
ziehen Dampfschiff-Modelle ihre Bah-
nen. Hier können alle selbst einmal die 
Steuerung der detailgetreuen Schiff-
chen übernehmen. Für Kinder ein reiz-
voller Spaß. Für die ganz Kleinen gibt 
es außerdem Spiel und Spaß mit dem 
Fridolin-Spielmobil. Wer es eindrucks-
voller mag, sollte die Vorführungen 
am Sägegatter nicht verpassen. Hier 
werden wie anno dazumal Baumstäm-
me zu Brettern verarbeitet. Ein kleiner 

Markt präsentiert alte Handwerksbe-
rufe-Drechsler, Schmied, Besenbinder, 
Seiler, Dachdecker und Zimmermann 
präsentieren ihre Arbeit. Feinste Wer-
ke zeigen Klöpplerinnen, Spinnräder 
surren und ein Silberschmied fertigt 
Schmuck aus altem Tafelsilber. Für 
das leibliche Wohl ist wie immer bes-
tens gesorgt. Frische Waffeln, deftige 

Erbsensuppe, Allerlei vom Grill, Reibe-
plätzchen und kühles Esselbräu laden 
zum Verweilen auf der beschaulichen
Anlage ein.
Die  Besucher werden  darauf hinge-
wiesen, die Hinweisschilder zu den 
empfohlenen Parkplätzen zu beachten!
Fahrer und der Beifahrer von Oldtimern 
haben freien Entritt!!!

Es dampft aus allen Rohren 
- Markt zeigt alte Handwerke

DAMPFTAGE 28.-29. Mai 2016
ÖFFNUNGSZEITEN 
an beiden Tagen 

von 10 bis 18 Uhr

Hans Küster, Inh. Rolf Wieneke e.K.

- Reisen mit Durchführungsgarantie -
Englands „Goldenes Herz“, 19.-25.06.2016
Tagesfähre Hoek van Holland-Harwich mit Abendessen an Bord, 1 x Ü/F und 4 x Ü/
HP in Hotels, Fährüberfahrt Harwich-Hoek van Holland inkl. 1 x Ü/HP, Stadtführungen: 
Cambridge, Stratford-upon-Avon, Besichtigungen: Shakespeare-Häuser, Hidcote Manor, 
Blenheim Palace inkl. Eintrittsgelder, RSL in England, Info-Mappe ab 1.095,- Euro

Südengland, 16.-24.06.2016
Fährüberfahrten Calais-Dover-Calais, 8 x Ü/HP in Hotels, Rundfahrten und Besichtigun-
gen mit Besuch der Isle of Wight und Lanhydrock House, RSL, Info-Mappe 
 ab 1.399,- Euro

Lavendelblüte in der Provence, 22.-29.06.2016
7 x Ü/HP in guten Hotels (davon 5 x in Arles), Stadtführungen in Avignon und Arles, 
Rundfahrten und Besichtigungen, Bootsfahrt, RSL: B. Vothknecht, Info-Mappe  
 ab 1.078,- Euro

Nutzen Sie die Möglichkeit zur Buchung bei unserem neuen Vertriebspartner 

Hochstift Reisebüro GmbH, Königsplatz 7 in Paderborn!

Niemeierstr. 22 · 32758 Detmold · Tel.: 05231/9644-0

Den Frühling genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS Ausflugsziele & Reiseziele
25 Touren für Wählerische und Spontane
(djd). Wer den Teutoburger Wald auf zwei Rädern erkunden will, findet im neuen „Radtourenplaner“ zahlreiche Anregungen. Die 
praktische Broschüre stellt auf 60 Seiten das dichte Netz reizvoller Routen sowie attraktive Arrangements für den Radurlaub vor. 
Wichtige Begleitinformationen wie Adressen von Bett+Bike-Häusern, Radstationen, herausragende Natur- und Kulturdenkmäler 
bietet der ausführliche Serviceteil. Die handliche Planungshilfe gibt es kostenfrei unter www.teutoburgerwald.de/kataloge.
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Grundregeln

RÄTSEL
Sudoku

Aufl ösung

(schwer)

(schwer)

2 7
3 8

1 9 8
1 6 7 5

2 4
5 4 9

7 6
9 6 1 5

3 1

1 7 8
3 9
5 4 3

7 1
6 2 5

8 2 4 6
3 2 6 9

7
9 4 1

KINDERECKE
Die Mutter fragt Fritzchen: „Warum hast du denn deinen Teddy ins Eisfach gelegt?“

„Weil ich gerne einen Eisbären hätte!“

„Wie nennt man Lebewesen, die teils im Wasser und teils auf dem Lande leben?“

Max meldet sich: „Badegäste, Herr Lehrer!“

Mike kommt aufgeregt und zu spät in die Schule: „Ich bin von Räubern überfallen wor-

den!“ „Und was hat man dir geraubt?“ will der Lehrer wissen. „Gott sei Dank nur die 

Hausaufgaben!“

Ein Frosch steht im Milchgeschäft. Die Verkäuferin fragt: „Und was möchtest du denn?“ 

Darauf der Frosch: „Quark!“

Finde die richtige Schnur zum Wollknäuel!

8 9 2 4 7 1 5 3 6
6 1 5 9 3 8 4 7 2
4 3 7 2 6 5 1 9 8
1 2 6 3 8 9 7 4 5
7 8 3 5 2 4 6 1 9
5 4 9 7 1 6 8 2 3
3 7 1 6 5 2 9 8 4
9 6 8 1 4 3 2 5 7
2 5 4 8 9 7 3 6 1

2 4 1 7 8 3 6 9 5
6 8 3 4 9 5 1 7 2
7 9 5 6 1 2 4 3 8
5 7 2 1 4 6 9 8 3
4 6 8 2 3 9 5 1 7
1 3 9 5 7 8 2 4 6
3 2 4 8 5 1 7 6 9
8 1 6 9 2 7 3 5 4
9 5 7 3 6 4 8 2 1

L
ösung: S

chnur 2

1

2

3 4

5

6
7

8

9

10

Verbind
e die 

Punkte 

miteinand
er!

du de

uel!ueueell!
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eranstaltungskalenderV
18. MAI 2016, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Kino: The Boy, Odin´s Filmtheater im Lippe-

Institut

PADERBORN
18:00 Uhr Spargelbuffet, Schützenhof, Tischreservie-

rung erbeten: Tel.: 05251/ 1562-0
18:00 Uhr Infoabend zur rechtlichen Betreuung, im 

Mehrgenerationenhaus AWO-Leo, Leostr. 45, 
Anmeldung: Tel.: 05251/ 699960

19:30 Uhr Das Ding, Theater Westfälische Kammerspie-
le, Neuer Platz 6

19:30 Uhr Frau Müller muss weg, Theater W. K. s. o.
19:30 Uhr René Marik, PaderHalle, Heiersmauer 45-51
20:00 Uhr Dieter Nowak Trio feat. Anne Bontemps - 

Jazz im Sputnik, Sputnik
20:15 Uhr UCI Events - Royal Opera House London - 

Frankenstein, UCI Kinowelt, Kamp 30-32

19. MAI 2016, DONNERSTAG
BAD LIPPSPRINGE
14:00 Uhr Fahrradtour rund um Bad Lippspringe (auf 

eigene Gefahr), Treffp.: Löwe vorm Rathaus

PADERBORN
09:00 Uhr Psychologische Akupunktur im Einsatz – Un-

terstützung bei Stress, Bildungszentrum St. 
Johannisstift

14:00 Uhr Infoveranstaltung: Studieren an der Univer-
sität Paderborn, Universität

18:00 Uhr Vortrag | Rohlfing redet: Batteries not inclu-
ded!, HNF, Fürstenallee 7

18:00 Uhr Infoabend zur rechtlichen Betreuung, im 
Mehrgenerationenhaus AWO-Leo, Leostr. 45, 
Anmeldung: Tel.: 05251/ 699960

19:30 Uhr Antigone, Theater Westfälische Kammerspie-
le, Neuer Platz 6

19:30 Uhr Sebastian Pufpaff, PaderHalle, Heiersmauer 
45-51

19:30 Uhr Stück Plastik,  Theater W. K. s. o.
20:00 Uhr Die PADDI JAZZER, Kulturwerkstatt, Bahn-

hofstr. 64, VVK: E-Mail: jazzclub.paderborn@
googlemail.com

20:00 Uhr Ingmar Stadelmann, Kulturwerkstatt, s. o.

20. MAI 2016, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Kino: Der geilste Tag, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

BÜREN
19:30 Uhr Frauen, ungeheuer im Kommen, Burgsaal der 

Wewelsburg, Burgwall 19, VVK: Tel.: 02955/ 
7622-0

PADERBORN
09:00 Uhr Psychologische Akupunktur im Einsatz – Un-

terstützung bei Stress, Bildungszentrum St. 
Johannisstift Paderborn

19:00 Uhr Wer war Shakespeare?, Gymnasium Theodo-
rianum

19:20 Uhr Eröffnungsabend mit Olaf Schubert, Pader-
Halle, Heiersmauer 45-51

19:30 Uhr Antigone, Theater Westfälische Kammerspie-
le, Neuer Platz 6

20:00 Uhr Carajillo, Café Röhren, Mühlenstr. 10
20:00 Uhr MAIDEN UNITED (NL) - Acoustic Tribute To 

IRON MAIDEN, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
21:30 Uhr LATE NIGHT, Theater W.K., s. o.

SALZKOTTEN 
20:00 Uhr „Jugenddämmerung – Jedem Abgang wohnt 

ein Zaudern inne“, Scharmede, VVK: 05258/ 
9776828 o. karten@theater-im-esszimmer.de.

21. MAI 2016, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
13:15 Uhr EGV-Wanderung vom Furlbach zum Stein-

horster Becken, Rathaus
14:00 Uhr Stadtführung „Stadtgeschichte“, Tourist-

Information
19:30 Uhr Erzählnacht mit Marianne Vier, Sieglinde 

Schröder und Helmut Wittmann, Kongress-
haus, Raum Kleinkunst, Burgstr. 19

BAD WÜNNENBERG
14:00 Uhr Entdeckungswanderung, Treffpunkt: „Span-

ckenhof“

BÜREN
20:00 Uhr LED-Workshop an der Wewelsburg - „Feuer 

& Licht“, An der Wewelsburg, Burgwall 19
10:00 Uhr Sten Mentzel, Niedermühle

DELBRÜCK
14:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - HandicapKIDZ, Familien-

zentrum Purzelbaum, Kettelerstr. 11
10:00 Uhr  9. Delbrücker Spargelrallye anlässlich des 

Stadt- und Spargelfestes, Delbrücker Land

PADERBORN
06:00 Uhr Vogelstimmen-Exkursion, Stadtbibliothek, 

Am Rothoborn 1
10:00 Uhr Theater & Therapie: BiografischesArbeiten, 

theateraktiv im Riemeke, Fürstenbergstr 21a, 
Anmeldung: theaterpaedagogik@theater-pa-
derborn.de

10:00 Uhr UNICEF Informationsstand und Grußkarten-
verkauf, Westernstraße

14:30 Uhr Öffentliche Hausführung, Theater Westfäli-
sche Kammerspiele, Neuer Platz 6

16:00 Uhr Aladin und die Wunderlampe, Freilichtbühne 
im Schlosspark

19:00 Uhr Konzert des Polizeichores Paderborn e.V., 
Kaipserpfalz, VVK: bei allen Sängern oder 
Buchhandlung Linnemann

19:00 Uhr Mord in Paris, Ratskeller, Rathausplatz 1
19:20 Uhr Abend der Preisträger/-innen, PaderHalle, 

Heiersmauer 45-51
19:30 Uhr Der kleine Hororladen, Theater Westfälische 

Kammerspiele, Neuer Platz 6
19:30 Uhr Herr Kolpert, Theater W.K. s. o.
19:30 Uhr Werbung Liebe Zuckerwatte, Studiobühne, 

im Innenhof der Universität Paderborn, War-
burger Str. 100

20:00 Uhr Doktor Stratmann - „Pathologisch“, Bürger-
haus PB-Elsen

20:00 Uhr Kneipenlesung: Nicht von schlechten Eltern, 
Café Ostermann, Marienplatz 6

20:00 Uhr Salsa-Party „Salsa-Club“, Kulturwerkstatt, 
Bahnhofstr. 64

SALZKOTTEN
20:00 Uhr „Als der Walkman laufen lernte“, Theater im 

Esszimmer (TiEz), Scharmede, VVK: 05258/ 
9776828 o. karten@theater-im-esszimmer.de.

22. MAI 2016, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
14:00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Britsh Army Golf Club, 

Senne1, Anmeldung: Tel.: 05252/ 53794

Paderborn erhält Zuschlag 

für die Deutschen Leichtathletik-

Hochschulmeisterschaften 2016 

Titelkämpfe am 26. Mai im Ahorn-Sportpark

Paderborn. Ein großer Erfolg für den Hochschulsport der Universität 

Paderborn: Erstmals werden in diesem Jahr die Deutschen Hochschul-

meisterschaften der Leichtathletik in der Paderstadt ausgetragen. „Es 

war schon lange unser Ziel, derart hochkarätige Titelkämpfe organi-

sieren zu dürfen“, sagt Uli Kussin, Hochschulsport-Leiter der Uni. „Mit 

vereinten Kräften haben wir das Ziel nun erreicht.“

Maßgeblich für die Entscheidung des Allgemeinen Deutschen Hoch-

schulsportverbands (adh) war das überzeugende Gesamtkonzept. Die 

Meisterschaften werden am 26. Mai im Ahorn-Sportpark ausgetra-

gen. Unterstützung kommt vom hier beheimateten Leichtathletik-Club 

(LC) Paderborn und vom Fußball- und Leichtathletikverband Westfa-

len (FLVW).
„Wir sind dem Ahorn-Sportpark dankbar, dass sie uns das Stadion zur 

Verfügung stellt“, freut sich Uli Kussin. „Die Anlagen auf dem Uni-Ge-

lände würden bei einer Veranstaltung mit rund 400 Teilnehmern an ihre 

Kapazitätsgrenzen stoßen, da unser Stadion in der Vorlesungszeit auch 

intensiv von den Sportstudierenden genutzt wird.“

Der Termin Ende Mai ist für viele Leichtathleten attraktiv, die noch auf 

eine Qualifikation für die Olympischen Sommerspiele in Rio hoffen. 

Denn rund drei Wochen nach den Hochschul-Meisterschaften finden in 

Kassel die Deutschen Meisterschaften statt, bei denen wohl die letzten 

Teilnahmetickets für Rio vergeben werden. Somit könnten viele studie-

rende Topathleten die Titelkämpfe in Paderborn als eine Art Generalpro-

be nutzen, zumal die Bedingungen im Ahorn-Sportpark als hervorra-

gend gelten.
Die Organisatoren setzen auch auf die langjährige Erfahrung von LC 

und FLVW bei der Durchführung hochkarätiger Wettkämpfe. Mit dem 

Paderborner Bürgermeister Michael Dreier wurde ein prominenter 

Schirmherr gewonnen. Exklusive Gesundheitspartnerin der Veranstal-

tung ist die Techniker Krankenkasse. Die Meisterschaften dauern von 

10 bis 18 Uhr; Zuschauer sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Vortrag in der Volkssternwarte Paderborn:

Im Reich der Eisplaneten

Schloß Neuhaus. Die Volkssternwarte Paderborn e.V. lädt am Mon-

tag, 23. Mai 2016, um 19.30 Uhr zum Vortrag "Im Reich der Eispla-

neten" von Dr. Peter Stöver in die Sternwarte im Schlosspark Schloß 

Neuhaus (Gymnasium Schloß Neuhaus, Eingang Ost) ein. Der Eintritt 

beträgt 4 Euro, ermäßigt 3 Euro.

Der Ringplanet Saturn mit seinen mehr als 60 Monden bildet das Tor 

zu den Eisplaneten Uranus und Neptun sowie zahlreichen sonnen-

fernen Klein- und Zwergplaneten. Hier, in der "Tiefkühltruhe" unse-

res Planetensystems, erscheint die Sonne nur noch so hell wie ein 

sehr auffälliger Stern des Nachthimmels. Insbesondere der Zwerg-

planet Pluto befindet sich derzeit im Fokus der Forschung, denn erst-

mals passierte im vergangenen Jahr mit New Horizons eine Raum-

sonde das entfernte Objekt und sendete spektakuläre Bilder zur Erde, 

die zahlreiche neue Erkenntnisse lieferten. Aber auch andere der "ei-

sigen Welten" bekamen schon irdischen Besuch. Im Januar 2005 lan-

dete beispielsweise die Sonde Huygens auf dem Saturntrabanten Ti-

tan. Als bislang einziger Mond im Sonnensystem besitzt er eine dichte 

Atmosphäre, unter seiner eisbedeckten Oberfläche verbirgt sich wo-

möglich gar ein Ozean aus flüssigem Wasser.

Der Referent stellt in seinem Vortrag faszinierende Details aus dem 

"Reich der Eisplaneten" vor und dokumentiert diese mit zum Teil 

höchstaktuellem Bildmaterial, das erst kürzlich von Raumsonden auf-

genommen wurde.
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22. MAI 2016, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE 
15:00 Uhr Tanztee mit Ferenc „Pepe“ Pinter, Gaststätte 

„Anders“ (ehemals Oberließ)

BORCHEN
11:00 Uhr KulturFrühstück mit Liese-Lotte Lübke, Mal-

linckrodthof Nordborchen

BÜREN
11:00 Uhr Internationaler Museumstag 2016 - Museen 

in der Kulturlandschaft, Historisches Muse-
um des Hochstifts PB, Burgwall 19

15:00 Uhr Öffentliche Führung durch die Dauerausstel-
lung „Ideologie und Terror der SS“, Erinne-
rungs- und Gedenkstätte Wewelsburg 1933 
– 1944, Burgwall 19

DELBRÜCK
09:30 Uhr Flohmarkt mit Flair, Das gastliche Dorf, Lipp-

städter Str. 88

PADERBORN
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof, Infos unter: 

Tel.: 05251/ 1562-0
10:00 Uhr „Echtes Leder! – aber Fair?“ - Faires Früh-

stück, Historisches Rathaus, VVK: Boutique 
Chocolat (Marienstraße), Schöne Sachen und 
La Bohnita (Michaelsstraße), KARIBUNI (Wo-
chenmarkt), Contigo (Westernstraße) oder 
Dhokan (Grube)

11:00 Uhr „Zauberklang“ - Musik für Menschen ab 4 
Jahren, Aula der Gesamtschule Paderborn-
Elsen, VVK: an der Tageskasse

11:00 Uhr 15. Paderborner Fahrradtag mit Römer-Lip-
pe-Routen-Fest, Neuhäuser Schloßpark

11:00 Uhr Wüsten-Märchen, Naturkundemuseum im 
Marstall, Im Schloßpark 9

11:00 Uhr Thema Inklusion, Diözesanmuseum
13:00 Uhr Untouchables PB vs Hannover Regents, 

Ahorn-Ballpark, Ahornallee 2
14:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ü16 Freilichtbühne, An-

meldung: Geschäftsstelle der Lebenshilfe e.V., 
Rolandsweg 47

14:15 Uhr 3 h WORKSHOP „Kopfstand, Handstand & 
Co! – Einfach ins Kopfüber, YOGA & FITNESS, 
Cheruskerstr. 3, Tel.: 05251/ 5404000

14:30 Uhr Herr Eichhorn weiss den Weg zum Glück, 
Theater Westfälische Kammerspiele, Neuer 
Platz 6

15:00 Uhr Mit Museumsmaulwurf Kalle auf Entde-
ckungstour, Museum in der Kaiserpfalz, Am 
Ikenberg

15:00 Uhr Sagenhafte Quellen, Museum in der Kaiser-
pfalz, s. o.

16:00 Uhr Aladin und die Wunderlampe, Freilichtbühne 
im Schlosspark

16:00 Uhr Die wilden Kerle - Der Angriff der Unbesieg-
baren, PaderHalle, Heiersmauer 45-51

16:00 Uhr Erzähl uns Deine Geschichte, Anmeldung: 
VHS, Am Stadelhof 8

16:00 Uhr Schnupperschießen mit dem Langbogen, 
Schützenhof

18:00 Uhr Das schwarze Wasser, Theater Westfälische 
Kammerspiele, s. o.

18:00 Uhr Die Ratte, Theater W.K., s. o.
18:00 Uhr Die Tagebücher von Adam und Eva, Kleine 

Bühne PB im Deelenhaus, Krämerstr. 8-10, 
VVK: Paderborner Ticket-Center

19:00 Uhr WDR 3: Kammerkonzert in NRW in Schloß 
Neuhaus, VVK: PBer Ticket-Center, s. o.

SCHLANGEN
11:00 Uhr Spargelfest, Rund ums Bürgerhaus

MAI 2016, MONTAG
PADERBORN
19:30 Uhr Im Reich der Eisplaneten, Volkssternwarte 

PB, Gymnasium Schloß Neuhaus, Eingang Ost 
(ehem. Haupteingang), Im Schloßpark 13

24. MAI 2016, DIENSTAG
PADERBORN
09:00 Uhr Freie Sprechstunde für Existenzgründerin-

nen und Existenzgründer, Berufsinformati-
onszentrum (BiZ), Agentur für Arbeit PB, 1. 
Stock

17:30 Uhr Besichtigung des Wasserwerks am Diebes-
weg, Anmeldung: Wasserwerke PB, 05251/ 
1487-21 o. info@wasserwerke-paderborn.de 

18:00 Uhr Klaviermusik im Schloss, Audienzsaal Schloß 
Neuhaus

19:00 Uhr Sprich dich aus! - Poetry Slam, Kulturwerk-
statt, Bahnhofstr. 64, VVK: Ticket-Direct Kar-
tenservice, Königstr. 64, Tel.: 05251/ 2805-12

19:30 Uhr Die Ratte, Theater Westfälische Kammerspie-
le, Neuer Platz 6

19:30 Uhr Werbung | Liebe | Zuckerwatte, Studio-
bühne, im Innenhof der Universität PB, War-
burger Str. 100

20:00 Uhr SongSlam #22, Imadstr. 7

25. MAI 2016, MITTWOCH

BAD LIPPSPRINGE
13:15 Uhr EGV-Wanderung durch das NSG Furlbachtal 

in der Senne, Rathaus
19:30 Uhr Kino: Der geilste Tag, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

BAD WÜNNENBERG
14:00 UHR KINDERSCHÜTZENFEST - FESTUMZUG

PADERBORN
18:00 Uhr Spargelbuffet, Schützenhof, Tel.: 05251/ 

1562-0
19:00 Uhr “Wir machen’s ohne, Safer Sex durch 

Therapie” Information und Diskussion, AIDS-
Hilfe PB e.V., Friedrichstr. 51

19:30 Uhr Dead or Alive - Poetry Slam, Theater Westfä-
lische Kammerspiele, Neuer Platz 6

19:30 Uhr Tom Sawyer und Huckleberry Finn, PaderHal-
le, Heiersmauer 45-51

20:00 Uhr KISS ROCKS VEGAS, UCI EVENTS
23:00 Uhr 50/50 Party – Feiern ohne Handbremse!, Ca-

pitol – Club & Events, Leostr. 39
23:00 Uhr Tanz (In) Den Fronleichnam!, Residenz Club 

& Lounge, Marienstr. 1-3

26. MAI 2016, DONNERSTAG
BAD LIPPSPRINGE
10:00 Uhr Geführte Senne-Radtour, ab Prinzenpalais, 

Anmeldung: E-Mail: nabu-prinzenpalais@t-
online.de oder Tel.: 05252/ 9380154

LICHTENAU
 Dorffest Iggenhausen

PADERBORN
11:00 Uhr Schlosspark kreativ, Naturwerkstatt, Anmel-

dung: Atelier Leiße, Tel.: 05251/ 370089
14:30 Uhr 28. Theaterfest rund um die PaderHalle, Pa-

derHalle, Heiersmauer 45-51
14:30 Uhr Incredible Box, rund um die PaderHalle, Hei-

ersmauer 45-51
14:30 Uhr Theaterfest in Paderborn, Paderhalle - drau-

ßen und drinnen, Heiersmauer 45-51, Anmel-
dung: E-Mail: kulturamt@paderborn.de oder 
Tel.: 05251/ 881695

15:00 Uhr Zwischen Reich und Kirche, Museum in der 
Kaiserpfalz, Am Ikenberg 

15:30 Uhr Aladin und die Wunderlampe, Freilichtbühne 
im Schlosspark

19:30 Uhr Der kleine Hororladen,  Theater Westfälische 
Kammerspiele, Neuer Platz 6

19:30 Uhr Die Känguru-Chroniken: Ansichten eines 
vorlauten Beuteltiers, Theater W.K.,  s. o.

Im Alisobad Elsen und 
Residenzbad Schloß Neuhaus

Die PaderBäder bieten im Alisobad Elsen vom 23. Mai bis 8. 
Juli jeweils montags und freitags um 15 und 16 Uhr zwei 
Schwimmlernkurse für Kinder ab 5 Jahren an. 

Ein Kurs für fortgeschrittene Schwimmanfänger/Bronze-Kurs fin-
det vom 24. Mai bis 5. Juli jeden Dienstag um 17.15 Uhr im Re-
sidenzbad Schloß Neuhaus statt. 

Anmeldungen sind ab sofort im Internet möglich auf den Seiten 
der PaderBäder (www.paderbaeder.de).

Screeningtag Gefäßerkrankungen
Infoveranstaltung „Ihre Gesundheit – Unser Beitrag“

Paderborn. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Ihre Gesundheit – Un-

ser Beitrag“ findet am Samstag, 21. Mai 2016, von 10 bis 13 Uhr im 

St. Johannisstift Evangelisches Krankenhaus Paderborn ein „Scree-

ningtag Gefäßerkrankungen“ statt. Ziel des deutschlandweiten Gefäß-

screening-Tages ist es, die Menschen über Gefäßerkrankungen aufzu-

klären. Die Veranstaltung findet im Erdgeschoss des St. Johannisstift 

Ev. Krankenhaus Paderborn, Reumontstraße 28, statt. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich und der Eintritt ist frei.

„Die häufigste Ursache von Gefäßkrankheiten stellt die Arteriosklerose, 

die pathologische Gefäßalterung dar“, so Dr. Jochen E. Matzke, Chef-

arzt der Klinik für Innere Medizin, „mit hochmodernen Untersuchungen 

können wir viele Gefäßerkrankungen frühzeitig erkennen und entspre-

chend handeln.“ Radiologen, Angiologen und Chirurgen geben an die-

sem Tag Interessierten Informationen rund um Ursache, Diagnose und 

Therapie von Gefäßerkrankungen.

Die Organversorgung geschieht bei Menschen über die Arterien und an 

bestimmten Stellen der Körperregion gibt es in der Gefäßversorgung 

verstärkt Ablagerungen von sogenannten Kalkplaques, die dann zu Ste-

nosen und Gefäßverschlüssen führen können. Dies kann in den Hals-

gefäßen aber auch in den Beckenbeinarterien sein. Im Anschluss an die 

Vorträge stehen die medizinischen Experten für persönliche Gespräche 

zur Verfügung. Auch die Möglichkeit für Untersuchungen an bevorzug-

ten Stellen von Gefäßablagerungen ist vor Ort gegeben.

Am Sonntag, den 05. Juni 2016 veranstaltet das Internat Schloss Va-
renholz in der Zeit von 12.00 bis 17.00 Uhr verbunden mit einem Tag 
der offenen Tür sein traditionelles Schlossfest, zu dem alle interes-
sierten Eltern gemeinsam mit ihren Kindern herzlich eingeladen sind. 

Eingebunden in ein buntes Rahmenprogramm mit viel Livemusik und 
zahlreichen Aktions- und Verkaufsständen informieren die Pädagogen 
in entspannter und ungezwungener Atmosphäre über das Schulpro-
fil der Privaten Real- und Sekundarschule in Ganztagsform, mögliche 
Schullaufbahnen sowie über das Leben im Internat. 
In einer zentralen Veranstaltung um 14.00 Uhr stellt die Schul- und In-
ternatsleitung in kompakter Form das pädagogische Gesamtkonzept von 
Schloss Varenholz vor. Darüber hinaus haben Eltern die Gelegenheit, zwi-
schen 12.30 und 15.45 Uhr an vier unterschiedlichen Diskussions- und 
Beratungsforen teilzunehmen, in denen Schwerpunktthemen der päda-
gogischen Arbeit auf Schloss Varenholz, z. B. die schulischen Förder-
konzepte oder die Anwendung von Neurofeedback bei ADHS, noch ein-
mal im Detail präsentiert und anschließend gemeinsam diskutiert werden 
können. 
Während die Schlossküche neben Getränken Gelegenheit zu einem kräf-
tigen Imbiss bietet, können selbstverständlich auch alle Räumlichkeiten 
in Schule und Internat Schloss Varenholz besichtigt sowie persönliche 
Beratungsgespräche geführt werden.

Tag der offenen Tür & Schlossfest 

im Internat Schloss Varenholz 
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Redaktionsschluss25.05.2016

27. MAI 2016, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Kino: Oscar-Gewinner Spotlight, Odin´s 

Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
17:00 Uhr Auf den Spuren verschollener Schätze, Fo-

rum St. Liborius, Grube 3
19:30 Uhr Antigone, Theater Westfälische Kammerspie-

le, Neuer Platz 6
20:00 Uhr Batomae & Das Mädchen aus der 1. Reihe, 

Schloßbibliothek, Im Schloßpark 20, VVK: 
Schloßbibliothek und Eventim

23:00 Uhr Party like Gatsby! – Das Partywochenende 
im Stil der goldenen 20er, Capitol – Club & 
Events, Leostr. 39

28. MAI 2016, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
13:15 Uhr EGV-Wanderung vom Hermannsdenkmal 

nach Hiddesen, ab Rathaus
14:00 Uhr Stadtführung „Von Park zu Park“, ab Tourist-

Information
15:00 Uhr Geführte Segway-Quellentour, Anmeldung: 

Tourist-Information, Lange Str. 6, Tel.: 05252/ 
97700

DELBRÜCK
 Entenrallye auf dem Haustenbach, Haus-

tenbach Sudhagen, Brombeerweg / Schlinger 
Straße

15:00 Uhr Vogelschießen Delbrück, Vogelstange hinter 
der Stadthalle Delbrück

PADERBORN
13:00 Uhr PaderPride 2016, Rathausplatz Paderborn
14:30 Uhr Der faulste Kater der Welt, Theater Westfäli-

sche Kammerspiele, Neuer Platz 6
15:00 Uhr Stricken und Häkeln ist angesagt!, Atelier Eis, 

Cafe und Waffelstube, Auf der Lieth, direkt ne-
ben der St. Hedwigskirche

16:00 Uhr Fido rettet Schützenfest, Kulturwerkstatt, 
Bahnhofstr. 64, Anmeldung: Kasper-Hotline 
05251/777112 o. Internet: www.paderborner-
puppenspiele.de

18:00 Uhr The Best of Bolton Fine Art, FORUM JUNGER 
KÜNSTLER, Gewölbesaal, Im Schloßpark 20

19:00 Uhr Iranischer Abend als Auftakt zum Interna-
tionalen Fest der Begegnung, Audienzsaal 
Schloß Neuhaus

19:30 Uhr Antigone, Theater Westf. Kammerspiele, s. o.
23:00 Uhr Radio Hochstift präsentiert: Paderborn tanzt! 

Golden 20s Edition, Capitol – Club & Events, 
Leostr. 39

23:00 Uhr Big Dance With Friends, Residenz Club & 
Lounge, Marienstr. 1-3

29. MAI 2016, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
14:00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Britsh Army Golf Club, 

Senne1, Anmeldung: Tel.: 05252/ 53794
14:00 Uhr Faszination Senne, Prinzenpalais, Im Armini-

uspark
15:00 Uhr Tanztee mit den „Habaneros“, Gaststätte 

„Anders“ (ehemals Oberließ)

BÜREN
10:00 Uhr Wanderung im Ringelsteiner Wald, ab Wan-

derparkplatz Ringelstein

PADERBORN
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof, VVK: Tel.: 

05251/ 1562-0 
11:00 Uhr Kurzfilme: Wüsten im Vormarsch / Der Treck 

der Tuareg, Naturkundemuseum im Marstall, 
Im Schloßpark 9

13:00 Uhr Internationales Fest der Begegnung, 
Schlosspark Schloß Neuhaus

15:00 Uhr Eine Hand wäscht die andere, Museum in der 
Kaiserpfalz, Am Ikenberg

16:00 Uhr Aladin und die Wunderlampe, Freilichtbühne 
im Schlosspark

16:00 Uhr Theaterstarter 8+ am Sonntag, Theater Pa-
derborn Westfälische Kammerspiele, Neuer 
Platz 6

17:00 Uhr „Das Malen des Modernen Gartens: Monet 
bis Matisse“, UCI EVENTS

18:00 Uhr AFTER JULIET - NACH JULIA NACH ROMEO, 
Theater Westfälische Kammerspiele, s. o., 

18:00 Uhr Frau Müller muss weg, Theater W.K., s. o.
20:00 Uhr Jazz Session im Lenz

30. MAI 2016, MONTAG
PADERBORN
19:30 Uhr Werbung | Liebe | Zuckerwatte, Studio-

bühne, im Innenhof der Universität PB, War-
burger Str. 100

31. MAI 2016, DIENSTAG
BAD LIPPSPRINGE
19:00 Uhr Feierabendradtouren, ab Rathaus

PADERBORN
16:00 Uhr Paul Maar liest aus „Der Galimat und ich“ 

und Gedichte, Theater Paderborn Theater 
Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6, 
Großes Haus

19:30 Uhr Filmabend in der Kulturwerkstatt, Kultur-
werkstatt PB, Bahnhofstr. 64

01. JUNI 2016, MITTWOCH 
BAD LIPPSPRINGE
13:15 Uhr EGV-Wanderung durch das Beller Holz, ab 

Rathaus
18:00 Uhr Tipps zum Energiesparen im Prinzenpalais, 

im Arminiuspark
19:30 Uhr Kino: Oscar-Gewinner Spotlight, Odin´s 

Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
18:00 Uhr Depressionen im Kindes- u. Jugendalter - Ge-

sprächsabend für Eltern, VHS, Am Stadelhof 8
18:00 Uhr Info-Veranstaltung, bib International College, 

Fürstenallee 5
18:00 Uhr Spargelbuffet, Schützenhof, Tel.: 05251/ 

1562-0
19:00 Uhr mediTANZion – Meditation und freies Tanzen, 

Tanzbau Paderborn, Steubenstraße 27
19:30 Uhr 7. Sinfoniekonzert, PaderHalle, Heiersmauer 

45-51
19:30 Uhr AFTER JULIET - NACH JULIA NACH ROMEO, 

Theater Westfälische Kammerspiele, s. o.
20:00 Uhr Family Boogie mit Gottfried Böttger und 

Henning Pertiet, Blues & Boogie an zwei Kla-
vieren, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr., VVK: PBer 
Ticket-Center

20:00 Uhr Kampf der Künste – Florian Wintels gegen 
Dean Ruddock. Paderborner Slam-Drei-
kampf, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr., VVK: Ti-
cketDirect, Sputnik, Lektora GmbH

AB SAMSTAG, DEN 21. MAI 2016
(bis Sonntag, den 22. Mai 2016)

11:00 Uhr 14. Delbrücker Stadt- und Spargelfest, 
 Himmelreichallee, Delbrück

AB SAMSTAG, DEN 21. MAI 2016
(bis Montag, den 23. Mai 2016 )

Schützenfest des Heimatschutzvereins Herbram, Lichtenau-Herbram

Stadtschützenfest der Großgemeinde Nieheim in Holzhausen, Nieheim

AB SONNTAG, DEN 22. MAI 2016 
(bis Sonntag, den 31. Juli 2016 ) 

Fotoausstellung "Natur pur", 
St. Vincenz Altenzentrum, Adolf-Kolping-Str. 2, Paderborn

AB MITTWOCH, DEN 25. MAI 2016 
(bis Donnerstag, den 26. Mai 2016 )

Jubelheimatfest 40 Jahre Heimat- und Verkehrsverein Ebbinghausen, 
Tanz im Festzelt, Blockhütte zur Sommerricke, Lichtenau

AB DONNERSTAG, DEN 26. MAI 2016 
(bis Sonntag, den 29. Mai 2016 )

Bundeswettbewerb Jugend forscht, 
Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7, Paderborn 

4-Tage-Radtour für Tourenradler, ab/bis Wiemenkamp Delbrück, Delbrück

AB FREITAG, DEN 27. MAI 2016 
(bis Sonntag, den 29. Mai 2016 )

20:00 Uhr Kunst Raum König, Raum für Kunst, 
 Kamp 21/ Kötterhagen, Paderborn 

AB SAMSTAG, DEN 28. MAI 2016 
(bis Montag,den 30. Mai 2016 )

Schützenfest in Leiberg, Bad Wünnenberg

JEDEN MITTWOCH 

Interkultureller Jungentreff mit Sport, Spiel, Spaß. 
15:15 Uhr: 6-9 J., 17:00 Uhr: 10-13 J., 18:30 Uhr ab 14 J., 
DRK-Haus, Reumontstr. 63

JEDEN DONNERSTAG
10:00 Uhr Kartenspielgruppe für Senioren mit Skat, u.v. anderen Spielen

13:00 Uhr Singekreis für Senioren mit musikalischer Begleitung 
 DRK-Haus, Reumontstr. 63

JEDEN FREITAG
14:00 Uhr Boulen im Park, an der Spielfläche im Arminiuspark
 Bad Lippspringe

15:30 Uhr Interkultureller Mädchentreff des Jungendrotkreuzes, 
 DRK-Haus, Reumontstr. 63 (auch um 17:15 Uhr) 

wwwwww..HEGGEMANNHEGGEMANNMMMEDMEDDDDDDIEDIEEEEEEN.EN.dede

Am Mittwoch, 01. Juni 2016, 

erscheint das
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Sie wollen eine neue Decke, scheuen 
aber den Aufwand? Dann hat Plame-
co, die ideale Lösung für Sie. Eine 
Plameco-Decke wird unmittelbar unter 
die vorhandene Decke montiert, meist 
innerhalb eines Tages. Große Möbel 
können stehen bleiben. Eine Plameco-
Decke ist das gewisse Etwas und 
bringt genau die Atmosphäre, die Sie 
sich wünschen. Es gibt viele Möglich-
keiten. Ob klassisch oder modern, im-
mer passend zu Ihrer Einrichtung und 
komplett, bis ins Detail geplant. Über 
diese Decke werden Sie staunen.
Plameco-Decken, entsprechen höchs-
ten Normen und Anforderungen. Es 
ist eine leichtgewichtige Decke, aus 
hochwertigem Kunststoff, unempfi nd-
lich gegen Trockenheit, Wärme oder 
Kälte. Darüber hinaus ist sie absolut 
feuchtigkeitsbeständig und schimmel-
fest. Diese Eigenschaften garantieren, 
ein Minimum an Pfl ege. Dank dieses 
einzigartigen Materials, sind Plameco-
Decken, für jeden Raum geeignet, egal 
ob Wohnraum, Repräsentationsräu-
me, Empfangshalle oder Büros. Ein 
Sternenhimmel im Bad, eine Decke 
mit Zierleisten, eine außergewöhnli-

Über diese Decke werden Sie staunen!
che Farbe in der 
Küche, es ist alles 
machbar.
Eine Palette von 
über 100 Farben, 
matt, marmoriert 
oder Lack, steht 
Ihnen zur Aus-
wahl. Selbst ver-
schiedene Höhen 

in der Decke, oder eine gewagte Farb-
kombination, sind problemlos mög-
lich. Durch die Farbgestaltung setzt 
Plameco Akzente. Räume können op-
tisch vergrößert, oder verkleinert wer-
den. Es sind kaum Grenzen gesetzt. 
Sogar dreidimensionale Decken, sind 
möglich. Eine einzelne Lampe, oder 

Fr., Sa., So.  20.05.- 22.05.16  von 11 bis 17 Uhr

lieber eine Reihe von Strah-
lern, eine Rosette oder Zier-
streifen, eine kontrastierende
Farbe, oder Ton in Ton. Diese
Details machen Ihre Decke
zu einem Unikat. Weitere
Ideen, sind standardmäßig

integriert, wie z.B. das Aufhängesys-
tem für Bilder. Ihr Plameco-Fachmann 
berät Sie gerne, bei der Auswahl und 
kann Ihnen Empfehlungen, für Ihre per-
sönliche Decke geben. Jede Plameco-
Decke wird einzigartig, nach Ihren 
Wünschen und Vorstellungen, maßge-
recht angefertigt.

Rollladen
Haustüren
Sonnenschutz
Garagentore

F E N S T E R  -  T Ü R E N  -  T O R E

Sicherheit
rund um Fenster

und Türen!

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer2000-gmbh.de

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

Aufträge wie diesen erhält Thomas Hoff-
mann, Geschäftsführer der Pader Ka-
nal Technik - Rohr Frei GmbH & Co. KG 
(PKT) aus Paderborn-Sennelager, auch 
nicht alle Tage: Beim Paderborn-Lippstadt 
Airport musste turnusmäßig das Abwas-
sernetz unter die Lupe genommen wer-
den. Dazu wurden PKT-Mitarbeiter auch 
im Sicherheitsbereich und auf dem Vor-
feld tätig.
Um den Flugbetrieb nicht zu stören, war 
eine umfangreiche Planung erforderlich. 
Nach der Freigabe durch Ute Klame, Lei-
terin Infrastrukturmanagement am Pader-
born-Lippstadt Airport, warfen die PKT-
Mitarbeiter mit ihren hochauflösenden 
Kanalinspektionskameras Blicke in rund 

zwei Kilometer des Abwassernetzes un-
ter dem Airport-Gelände. 
„Der Paderborn-Lippstadt Airport geht 
mit gutem Beispiel voran und zeigt Ver-
antwortung für Umweltschutz und Wer-
terhalt der Anlagen“, sagt Thomas 
Hoffmann. Nach der Selbstüberwa-
chungsverordnung des Landes NRW sind 
Betriebe mit einer bebauten Fläche jen-
seits von drei Hektar dazu verpflichtet, ihr 

Abwassernetz regelmäßig untersuchen 
zu lassen. „Wer an der Inspektion spart, 
spart am falschen Ende“, weiß Thomas 
Hoffmann. „Ohne regelmäßige Kontrolle 
kann die Sanierung großer Schäden dann 
richtig teuer werden.“ PKT ist bundesweit 
im Einsatz und berät Unternehmen in Sa-
chen Abwasser-Infrastruktur. Der Auftrag 
am Paderborn-Lippstadt Airport war da-
hingehend ein Heimspiel.

Besonderer Einsatzort für PKT: Das Vorfeld 

des Paderborn-Lippstadt Airport. Foto: PKT

Dem Paderborn-Lippstadt Airport in den Untergrund geschaut

Kanalinspektion als besondere Herausforderung
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Garten im  Frühling
- Anzeige -Alles im grünen Bereich

TERRASSE UND GARTEN
lassen sich mit hochwertigen Möbeln ansprechend einrichten

Te
xt

qu
el

le
: d

jd
 · 

 F
ot

os
: d

jd
/

de
ko

Vr
ie

s

DER GARTEN WIRD IMMER MEHR ZUM  

ZWEITWOHNZIMMER UNTER FREIEM HIMMEL. 

GROSSZÜGIGE SITZLANDSCHAFTEN UND 

EINE GEMÜTLICHE MÖBLIERUNG GEHÖREN DAZU.

TIPPS UND TRICKS 

Umtopfen
Wer beim Umtopfen einige Tipps und Tricks beachtet, kann sicher 
sein, dass die Pflanze mit neuer Kraft in die nächste Wachstumspe-
riode starten kann. So sollte der neue Topf zwei bis drei Zentimeter 
größer sein als der alte. Um die Belüftung der Wurzeln zu verbessern 
und Staunässe zu vermeiden, wird der Topfboden zunächst mit Kies, 
Tonscherben oder Blähton bedeckt und anschließend ein Teil frische 
Erde eingefüllt. Bevor dann die Pflanze hineingestellt wird, empfiehlt 
es sich, den Wurzelballen etwas zu lockern, überlange Wurzeln zu 
kürzen und vertrocknetes oder verfaultes Wurzelwerk zu entfernen. 
Nun noch die Pflanze gerade ausrichten und die frische Blumenerde 
bis einen Zentimeter unter den Topfrand auffüllen, gut andrücken und 
mit handwarmem Wasser angießen.

Düngen und Wässern
Qualitativ hochwertige Blumenerde enthält bereits beim Kauf eine 
gewisse Menge Dünger, der für die erste Zeit nach dem Umtopfen 
ausreicht. Hinweise, wann nachgedüngt werden sollte, findet man auf 
der Rückseite der Verpackung. Doch auch bei der Bewässerung frisch 
umgetopfter Pflanzen kann man das optimale Wachstum der Pflanzen 
unterstützen. So sollte das Gießwasser weder zu kalt noch zu kalkhal-
tig sein. Empfehlenswert ist die Bewässerung der Pflanzen von unten 
durch einen Untersetzer oder mit Hilfe von Übertöpfen.
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Mal eben ein paar wackelige Klapp-
stühle auf die Terrasse rücken und 
den nicht minder wackeligen Grill an-
zünden: Das wird heutigen Wünschen 
nach Wohnlichkeit im Garten längst 
nicht mehr gerecht. "Das Wohnzimmer 
unter freiem Himmel gewinnt bei den 
Bundesbürgern immer mehr an Stel-
lenwert", berichtet Fachjournalist Mar-
tin Blömer vom Verbraucherportal Rat-
geberzentrale.de. Die kleine Grillecke 
wird zur Outdoor-Küche ausgebaut, 
auch bei der Möblierung von Terrasse, 
Balkon und 
Garten legen 
viele Garten-
besitzer Wert 
auf hochwer-
tige Materia-
lien, trendige 
Farben und 
ansprechen-
des Design.

Kurzurlaub im eigenen Garten

Ob ein Abend unter freiem Himmel bei 
lauen Temperaturen oder das ganze 
Wochenende bei strahlendem Son-

nenschein: Die Freizeit im eigenen 
Garten erscheint vielen wie ein Kurz-
urlaub, mit viel Abstand zum Alltag. 
Nicht überraschend, dass damit auch 
die Wünsche an die Einrichtung ge-
wachsen sind. Bequeme Sessel bieten 
genug Gemütlichkeit für lange Lese-
stunden, am großen Esstisch mit ge-
nau darauf angepassten Stühlen findet 
die ganze Familie samt Gästen Platz, 
im Loungebereich mit extragroßen 
Knuffelkissen chillt der Nachwuchs. 
Wichtig ist vielen dabei ein Look wie 
aus einem Guss. Hersteller wie etwa 
dekoVries bieten Komplettkollektionen 
an, bei denen alles aufeinander abge-
stimmt ist - von der Kissenauflage für 
den Sessel bis zur Kissenausstattung 
des Strandkorbes. Der Gartenbesitzer 
kann dabei nach eigenem Geschmack 
aus einer Vielzahl an trendigen Dessins 
auswählen. Das Design bietet so viele 
Facetten wie die individuelle Freizeitge-
staltung im Garten. 

Extra viel Platz zum Entspannen

Besonders reizvolle Akzente setzt ein 
Materialmix, etwa in der Kombination 
aus Holz und Metall. So kommt der 

hochwertige Teakholz-Tisch mit ei-
nem Edelstahlrahmen doppelt gut zur 
Geltung. Ebenfalls gefragt sind Ent-
spannungs- und Sitzbereiche im XXL-
Format. Relaxsessel, Bänke mit großer 
Liegefläche und Loungesessel schaf-
fen genügend Freiraum für gemütliche 
Stunden - und das alles in einem stim-
migen, harmonischen Look. Der Her-
steller verwendet ausschließlich Holz 
aus kontrolliert nachhaltiger Forst-
wirtschaft. Alle verwendeten Textilien 
sind zudem nach Oeko-Tex-Standards 
geprüft.

Stilvoll kombinieren

Stilvolles Grau oder Beige, kombiniert 
mit fröhlichen Farbtupfern: Bei der 
Möblierung von Garten und Terrasse 
ist erlaubt, was gefällt. Spezielle Gar-
tenkollektionen etwa von dekoVries 
machen das Kombinieren einfach. Na-
hezu alle Stühle und Sessel passen an 
jeden Tisch, sowohl optisch als auch 
technisch, bis hin zur Sitzhöhe. Damit 
kann man dem eigenen Geschmack 
freien Lauf lassen und dem Freiluft-
wohnzimmer eine besonders individu-
elle Optik verleihen.
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Garten im  Frühling
- Anzeige - Alles im grünen Bereich

txn-p. Wenn die Blumen auf dem Bal-
kon und der Terrasse um die Wette 
blühen, ist das ein wunderschönes, 
farbenfrohes Schauspiel.

Ausschlaggebend für das vita-
le Wachstum der Pflanzen ist jedoch 
nicht nur regelmäßiges Gießen, son-
dern auch die richtige Blumenerde. Sie 
sollte Wasser und Nährstoffe gut spei-
chern, sich auch nach langer Trocken-
heit wieder gut mit Wasser benetzen 
lassen und speziell auf die Bedürfnis-
se von Balkon- und Terrassenpflanzen 
abgestimmt sein. Diese Ansprüche 
erfüllt beispielsweise die NeudoHum 
Balkon- und GeranienErde problem-
los: Das Kultursubstrat besteht aus 
gütegesichertem Rindenhumus, Holz- 
und Kokosfasern sowie einem organi-
schen NPK- und Eisendünger. Durch 
eine besonders hohe Speicherfähig-
keit wird das Wasser nach und nach 
an die Pflanzen abgegeben. Und bei 
Trockenheit schrumpft die Erde nicht 
ein, sondern behält durch einen zu-
sätzlichen Tonanteil in der Erde ihre 
stabile Struktur.

Bei der Herstellung der Erde wird zu-

dem besonderer Wert auf den Einsatz 
von nachwachsenden Rohstoffen ge-
legt. Die Erden sind torffrei und leis-
ten damit einen aktiven Beitrag zum 
Umweltschutz, weshalb sie auch vom 
NABU (Naturschutzbund Deutschland) 
empfohlen werden. Denn Torf wird üb-

licherweise aus immer seltener wer-
denden Mooren gewonnen, die spe-
ziell für diesen Zweck entwässert und 
abgebaut werden. Das schädigt so-
wohl die Natur, als auch das Klima - 
zwei Dinge, die vielen Gartenfreunden 
sehr am Herzen liegen.

So wird der Balkon zum BLÜTENMEER

Das bringt Spaß: Torffrei gärtnern und dabei nicht 

nur Balkon und Terrasse verschönern, sondern 

auch die Umwelt schützen. Foto: Neudorff/txn

txn-p Mancher Garten-, Terrassen- und 
Balkonbesitzer kann die Sommersai-
son kaum erwarten: Blumenkübel und 
Beete werden bepflanzt und die Gar-
tenmöbel gründlich geputzt. Auch das 
Reinigen der Sonnenschutzanlagen wie 
Markisen gehört zum Frühjahrsputz 
dazu. Diese wichtige Aufgabe sollte al-
lerdings ein Fachmann übernehmen. 
Der Profi repariert eventuelle Frost- und 
Sturmschäden, reinigt das Gestell und 
kann bei Bedarf das Markisentuch er-
neuern. Falls vorhanden testet er den 
Motor und die Sensoren. Von Hand ge-
kurbelte Markisen rüstet er auf Wunsch 
problemlos damit nach. So stellen die 
Fachbetriebe vor Ort sicher, dass der 
Schattenspender in der kommenden 

Sommersaison reibungslos funktio-
niert. Und wer seine Haustechnik oh-
nehin als Smart Home eingerichtet hat, 
kann den RS-Techniker auch gleich bit-
ten, die Markise mit einzubinden. Dann 
kann der Sommer kommen.

Markisen sommerfit machen
Markisen sollten mindestens 
einmal jährlich gereinigt und 
vom Fachmann auf ihre Funk-
tionalität geprüft werden. 
Dann haben ihre Besitzer lan-
ge Freude an den nützlichen 
Schattenspendern und kön-
nen die warmen Tage auf der 
Terrasse richtig genießen.
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Paderborn. Mit gleich zwei öffentli-
chen Führungen beteiligt sich das Di-
özesanmuseum Paderborn am 39. In-
ternationalen Museumstag, der am 
Sonntag, 22. Mai, unter dem Mot-
to „Museen in der Kulturlandschaft“ 
stattfindet. Das Diözesanmuseum wid-
met diesen besonderen Tag den The-
men Inklusion und Integration. Beson-
ders begrüßt das Museum an diesem 
Sonntag Menschen mit geistigen Ein-
schränkungen und Mitbürger, die aus 
dem Nahen Osten nach Ostwestfalen 
geflüchtet sind.  

Los geht’s um 11.00 Uhr mit einer 
Führung unter dem Titel „Paderbor-
ner Schätze und Bilder“. Geführt wird 
in deutscher und arabischer Sprache. 
Die Führung richtet sich an alle inter-
essierten Paderborner und neuen Ein-
wohner aus dem arabischen Raum. 
Im Anschluss an die ca. einstündige 
Führung besteht für alle Teilnehmer 
die Gelegenheit, sich über eigene und 
neue Kulturwelten auszutauschen.

Um 15.00 Uhr findet ein Ausstellungs-
rundgang in einfacher Sprache statt. 

Unter dem Titel „Wertvolle Schatz-
kisten, alte Bücher, prächtige Figuren 
– ein besonderer Ausflug ins Diöze-
sanmuseum“ haben vor allem Besu-
cher mit geistiger Einschränkung die 
Möglichkeit, Kunstwerke aus nächs-
ter Nähe zu erleben und kennenzuler-
nen. Bei einem Kaffee im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zu einem ge-
meinsamen Austausch über das Ge-
sehene.

Beide Veranstaltungen sind kostenfrei.
Um vorherige Anmeldung wird gebe-
ten unter: 05251/125-1400.

Für alle anderen Besucher des Muse-
ums gilt an diesem Tag der ermäßigte 
Eintritt von 2 Euro pro Person. 

Sonntag, 22. Mai 2016

Diözesanmuseum Paderborn 
bietet besondere Führungen 
für besondere Menschen!

Internationaler MuseumstagAnmeldungen an der Abendrealschule
Ab sofort nimmt die Abendrealschule Paderborn die Anmeldungen 
zum kommenden Semester mit Beginn 24.08.2016 entgegen. Per-
sonen, die mindestens 18 Jahre alt sind, haben hier die Möglichkeit 
nachträglich ihren Hauptschulabschluss oder auch ihre Fachober-
schulreife zu erwerben. Die Bildungsgänge finden wiederum alter-
nativ vormittags oder abends statt. 
Gerne werden auch im nächsten Semester wieder Anmeldungen 
von Frauen entgegengenommen, die nach der ersten Betreuungs-
phase ihrer Kinder die Chance einen Schulabschluss nachzuholen 
wahrnehmen wollen.
Interessenten nehmen bitte Kontakt auf unter Email: abendreal-
schule@paderborn.de bzw. telefonisch unter 05251 / 1329118 
und 05251 / 1329119.

Paderborn. Der Un-
terstützungsverein 
des Paderborner-Bür-
ger-Schützenvereins von 1831 hat 
1.000 Euro für das Paderborner Hos-
piz "Mutter der Barmherzigkeit" ge-
spendet. Initiator war der Ehren-
Hauptmann der Kämper-Kompanie, 
Ferdinand Meyer. Überreicht wurde die 
Spende nun vom geschäftsführenden 
Vorstand des PBSV-Unterstützungs-
vereins, Oberst Thomas Spieker und 
Rendant Bernd Zengerling. "Wir freu-
en uns, mit dieser Spende die wich-
tige Arbeit des Hospizes unterstützen 
zu können", so Schützenoberst Tho-
mas Spieker. 

Im Namen der Kongregation der Barm-

herzigen Schwestern vom hl. Vincenz 
von Paul, in dessen Trägerschaft sich 
das Hospiz befindet, bedankte sich 
die Generaloberin Schwester M. Cä-
cilie Müller.

Im Hospiz werden die Gäste am Ende 
ihres Lebensweges begleitet. Dazu er-
halten sie nicht nur bestmögliche Pfle-
ge, sondern auch ein passendes Um-
feld in dem neu erbauten Hospiz im 
Garten des Mutterhauses. In dem neu-
en Hospiz soll der Aufenthalt so ange-
nehm wie möglich gestaltet werden. 
In den Einzelzimmern gibt es die not-
wendigen Rückzugsmöglichkeiten, in 

den Gemeinschaftsräumen entsteht 
eine freundschaftliche, familiäre At-
mosphäre. Der Neubau des Hospizes 
auf dem Gelände des Mutterhauses 
wird zu einem großen Teil aus Spen-
den finanziert. Dazu kann jeder durch 
den Erwerb eines Bausteins beitra-
gen mit einer entsprechenden Spen-
de auf das Konto des Hospizes bei 
der Bank für Kirche und Caritas eG
 
IBAN: DE65 4726 0307 0011 1202 05
BIC:  GENODEM1BKC

Weitere Informationen unter: 
www.hospiz-paderborn.de

PBSV unterstützt das Paderborner Hospiz

Freuen sich über die Spende des PBSV-Unterstützungsvereins für das Hospiz "Mut-

ter der Barmherzigkeit": Ehren-Hauptmann Ferdinand Meyer, Gerhard Freund (Ge-

schäftsführender Verwaltungsleiter), Schwester Birgit Brauner (stellv. Leitung des 

Hospizes), Generaloberin Schwester M. Cäcilie Müller, Oberst Thomas Spieker und 

Rendant Bernd Zengerling. Foto: Christian Nolden

Paderborn/Kleinenberg. Schon zum 
9. Mal machten sich am 8. Mai 2016 
Gläubige aus dem Paderborner und 
Warburger Land zur nunmehr schon 
regelmäßig am Sonntag zwischen 
Christi Himmelfahrt und Pfingsten 
stattfindenden Wallfahrt der Tradition 
in den westfälischen Marienwallfahrts-
ort Kleinenberg auf. Die Pilger kamen 
sowohl zu Fuß aus Paderborn als auch 
mit Auto aus den verschiedensten Or-
ten zusammen. Die längste Anrei-
se hatten dabei einige Pilger aus dem 
hessischen Kassel.
In seiner Predigt beim Festhochamt 
in der festlich geschmückten baro-
cken Wallfahrtskirche verglich der Ze-
lebrant H.H. Pastor Scholz das Leben 
eines gläubigen Christen mit einem 
großen Pilgerweg, bei dem bei allen ir-
dischen Mühen, Sorgen und Nöten der 
Blick auf das ewige Ziel, himmlische 
Herrlichkeit, die einem jeden Gläubi-

gen verheißen sei, nicht aus dem Auge 
verloren werden dürfe. Dies gelinge 
am besten und einfachsten durch den 
Blick auf Maria und an ihrer Hand, da 
sie ja von Jesus am Kreuz uns allen in 
der Gestalt des Johannes stellvertre-
tend zur Mutter gegeben worden sei.
Die Wallfahrt am Muttertag fand dann 
ihren feierlichen Abschluss bei ei-
ner nachmittäglichen Andacht an der 
Lourdes-Grotte, von der die Wallfah-
rer singend und betend in Prozession 
über den Rosenkranzweg und durch 
die Kreuzwegallee zur Wallfahrtskirche 
zogen, wo nochmals Gelegenheit be-
stand vor dem ausgesetzten Allerhei-
ligsten Gott mit dem Lied "Großer Gott, 
wir loben Dich..." Dank zu sagen und 
den Sakramentalen Segen zu empfan-
gen.
In Vorfreude auf das 10jährige Jubilä-
um dieser Wallfahrt im nächsten Jahr 
klang die Wallfahrt dann aus.

Wallfahrt der Tradition

Kult Slam 41
Sprich-dich-aus-Special

Im Rahmen des 
W o r k s h o p s 
"Sprich dich aus!" 
besuchten die 
Dozenten Marc-Oliver Schuster, Dean Ruddock und Karsten 

Strack, Initiator und Ideengeber des Projekts, seit 2014 weiter-

führende Schulen in OWL und brachten den SchülerInnen bei, 

was Poetry Slam eigentlich ist, wie man am besten seine eige-

nen Texte schreibt und was man beim Vortrag auf der Bühne und 

vor Publikum beachten sollte.

Die Workshops endeten in den Schulen jeweils mit einem Poetry 

Slam, an dem alle Workshop-Jung-Poeten teilnahmen. Unter die-

sen Schülern wurde dann ein Gewinner gekürt.

Nun treten alle GewinnerInnen gegeneinander an, um den "Sprich 

dich aus!"-Gesamtsieger der Region zu ermitteln.

Die SchulsiegerInnen haben nun erstmalig die Möglichkeit, zu-

sammen mit den SiegerInnen anderer Schulen aus Paderborn 

und Detmold auf der Bühne zu stehen und sich mit ihnen zu 

messen. Außerdem als Specialguests mit dabei sind Jule We-

ber <https://www.facebook.com/juletsweber/> (U20-Meis-

terin 2012) und Jason Bartsch <https://www.facebook.com/

rausausdengedanken/>(NRW-Meister 2015), zwei erfahrene 

Slammer, die diesen Abend mit ihren Performances bereichern 

werden.
Karten gibt es zum Preis von 6,60 Euro (Vorverkauf) oder 8,- 

Euro an der Abendkasse. Vorverkauf ist bei Ticket direct, im 

Sputnik und bei Lektora.

Für Schülergruppen werden zusätzliche Rabatte gewährt. Bei In-

teresse wenden Sie sich bitte an Karsten Strack, Lektora Verlag, 

strack@lektora.de. 

Kulturwerkstatt Paderborn, 
24. Mai 2016, 20.00 Uhr
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txn-p. Ob auf einsamer Landstraße, im 
Gedränge des Berufsverkehrs oder auf 
der Autobahn: Wenn es zu einem Un-
fall kommt, ist der Schreck bei allen 
Beteiligten erst einmal groß. Aus Angst 
vor den Konsequenzen geraten einige 
Fahrer sogar in Panik, ergreifen im Af-
fekt die Flucht und fahren davon. Je-
doch ist Fahrerflucht in Deutschland 
strafbar - ganz unabhängig davon, ob 
bei dem Unfall Personen verletzt wur-
den oder es sich nur um einen Blech-
schaden handelt.
„Der Verursacher muss auf jeden Fall 
eine gewisse Zeit lang am Unfallort 
bleiben“, weiß auch Thiess Johanns-
sen von den Itzehoer Versicherungen. 
„Die Wartezeit ist abhängig von äuße-
ren Umständen wie Tageszeit, Ort und 

Schwere des Unfalls, mindestens aber 
30 Minuten.“
Anschließend tritt die 24-Stunden-Re-
gelung in Kraft: Nach Ablauf der War-
tezeit hat der Unfallbeteiligte 24 Stun-
den Zeit, sich im Nachhinein bei der 
nächstgelegenen Polizeidienststelle zu 
melden. Dort sollte er die Gegebenhei-
ten schildern, seine Anschrift hinterle-
gen und außerdem Unfallort und Kenn-
zeichen seines Fahrzeugs angeben.
Hält sich der Unfallverursacher nach 
einer Fahrerflucht an die 24-Stunden-
Frist, wirkt sich dies meist strafmil-
dernd aus. Unerlaubtes Entfernen vom 
Unfallort wird, je nach Schwere des 
Unfalls, mit einer Geldstrafe, Führer-
scheinentzug oder mit bis zu drei Jah-
ren Gefängnis bestraft.

ist kein Kavaliersdelikt
FAHRERFLUCHT 

Wer nach einem Autounfall einfach 

weiterfährt, macht sich strafbar.

txn-p. Viele Fahrzeugbesitzer buchen 
einen Schutzbrief zu ihrer üblichen Kfz-
Versicherung hinzu. Dafür gibt es gute 
Gründe:
Egal ob Panne im Stadtverkehr oder 
auf der Autobahn: Mit einem Schutz-
brief leistet der Versicherer Pannen- 
und Unfallhilfe oder übernimmt die Ab-
schleppkosten.
Ist das Kfz nicht mehr fahrtüchtig, 
werden zum Beispiel die Bahnkosten 
für die Heimfahrt vom Unfallort über-
nommen. Ab einer Entfernung von 
1.000 Kilometern schließt dies auch 
Flugkosten mit ein.

Streikt das Auto im Ausland, hilft eben-
falls der Schutzbrief. Bei den Itzehoer 
Versicherungen beträgt der Geltungs-
bereich beispielsweise ganz Europa.
Genauso wichtig und oft im Schutz-
brief enthalten ist der Krankenrück-
transport, der Reiserückrufservice 
und, je nach Versicherer, weitere Leis-
tungen wie Kostenübernahme für ei-
nen Mietwagen oder anfallende Über-
nachtungen aufgrund einer Panne.

Fazit: Eine wichtige Versicherung, 
die im Notfall vor hohen Zusatzkos-
ten schützt.

Warum ist der 
SCHUTZBRIEF so wichtig?

Dank Schutzbrief abgesichert: Kommt es unterwegs zu 

einer Fahrzeugpanne, übernimmt der Versicherer Unfall-

hilfe oder Abschleppkosten - mitunter sogar europaweit.

Augen auf im Straßenwerkehr ...

... und Allzeit gute Fahrt!
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Junge Autofahrerinnen und Autofah-
rer sind auch 2016 zum DEKRA Safe-
tyCheck eingeladen. Die gemeinsame 
Verkehrssicherheitsaktion der Deut-
schen Verkehrswacht, des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrates und von DE-
KRA findet in diesem Jahr bereits 
zum zehnten Mal statt. Dabei bietet 
die international tätige Sachverstän-
digenorganisation jungen Leuten ei-
nen kostenlosen Sicherheitscheck ih-
rer Fahrzeuge an. Das Angebot gilt an 
allen 75 DEKRA Niederlassungen bun-
desweit sowie ihren Außenstellen vom 
22. Mai bis zum 1. Juli. Unter allen 
Teilnehmern wird ein DTM-Wochenen-
de verlost.

Schirmherr der Aktion ist der Bundesmi-
nister für Verkehr und digitale Infrastruk-
tur, Alexander Dobrindt. „Die Anzahl von 
Unfällen junger Autofahrerinnen und Au-
tofahrer ist in den vergangenen Jahren 
zurückgegangen. Sie ist aber immer 
noch zu hoch“, so der Minister zu der 
Aktion. „Mit dem kostenlosen Fahrzeug-
Check und der Beratung durch Experten 
leisten die Deutsche Verkehrswacht, der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrat und 
DEKRA einen wichtigen Beitrag für mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr. Die Aktion 
weckt Aufmerksamkeit für das Thema, 
richtet sich gezielt an junge Menschen 
und schafft einen praktischen Nutzen.“

Ziel der Aktion ist es, das Unfallrisi-
ko von jungen Fahrerinnen und Fahrern 
weiter zu verringern. Denn obwohl die 
Zahl der Verkehrstoten in der Altersgrup-
pe von 18 bis 24 Jahren im langjähri-
gen Trend deutlich abnimmt: Das Risi-
ko, bei einem Verkehrsunfall ums Leben 
zu kommen, ist für die jungen Frauen 
und Männer nach wie vor fast doppelt 
so hoch ist wie im Durchschnitt der Be-
völkerung. Und: Im Jahr 2014 gab es bei 
den Getöteten dieser Altersgruppe zum 
ersten Mal seit Jahren wieder eine leich-
te Zunahme.

Die hohe Unfallbeteiligung von jun-
gen Erwachsenen hat unterschiedliche 
Gründe: Naturgemäß haben sie noch 
wenig Fahrpraxis und können Gefahren-
situationen zu oft nicht richtig einschät-
zen. Wohl auch deshalb gehen sie am 
Steuer manchmal ein zu hohes Risi-
ko ein. Eine wichtige Rolle spielen aber 
nach wie vor die Fahrzeuge der jungen 
Altersgruppe. „Die ohnehin stark gefähr-
deten Fahranfänger sind sehr häufig mit 
alten, oft unzureichend gewarteten Au-
tos unterwegs. Im SafetyCheck fallen 
alte Fahrzeuge regelmäßig durch eine 
hohe Quote an technischen Mängeln 
auf“, sagt Dr. Gerd Neumann, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung der DEKRA 
Automobil GmbH. „Es ist deshalb nach 
wie vor sehr wichtig, die jungen Fahre-
rinnen und Fahrer insbesondere für den 
Stellenwert der technischen Fahrzeugsi-
cherheit zu sensibilisieren.“

Wie groß der Bedarf in diesem Punkt 
ist, zeigen auch die Ergebnisse des DE-
KRA SafetyCheck aus dem vergangenen 
Jahr. Drei von vier Autos (74,4 Prozent) 
fielen durch sicherheitsrelevante Män-
gel auf – allen voran an Bremsen, Fahr-
werk und Reifen. Im Durchschnitt wa-

ren die untersuchten Fahrzeuge 11,9 
Jahre alt und damit fast drei Jahre äl-
ter als der Gesamtbestand aller Pkw in 
Deutschland, dessen Durchschnittalter 
am 1.1.2015 laut Kraftfahrtbundesamt 
bei 9,0 Jahren lag. Es zeigte sich auch 
wieder deutlich, dass die Mängelquo-
te stark ansteigt, je älter die Fahrzeuge 
sind. Fahrzeuge bis zu drei Jahren hat-
ten zu knapp 29 Prozent Mängel, die sie-
ben- bis neunjährigen Pkw zu 70 Pro-
zent, und die 13- bis 15-jährigen hatten 
mit fast 90 Prozent den höchsten Wert.

Immer mehr ältere Fahrzeuge sind mit 
elektronischen Sicherheitssystemen 
ausgestattet, weniger als sieben Pro-
zent hatten weder ABS oder Airbag noch 
ESP/ASR. Allerdings waren über 6,6 
Prozent aller ESP/ASR-Systeme, 2,5 

Prozent der Airbags und 2,2 Prozent der 
ABS nicht funktionsfähig. Das bedeutet 
für die Fahrer älterer Fahrzeuge, dass sie 
sich auf die Systeme nicht immer ver-
lassen können.

Beim DEKRA SafetyCheck prüfen die 
Sachverständigen – ohne Einfluss auf 
die Gültigkeit der HU-Plakette – wichti-
ge Sicherheitsbauteile. Unter anderem 
werden Bremsen, Fahrwerk, Lenkung 
und Räder unter die Lupe genommen. 
Auch Karosserie, Beleuchtung, Sicht 
und Sicherheitsausstattung werden un-
tersucht. Seit dem Start der jährlichen 
Aktion im Jahr 2007 haben die Exper-
ten insgesamt mehr als 130.000 Autos 
gecheckt.

www.dekra-safetycheck.com

Zehn Jahre Vorfahrt für die Sicherheit

Kostenloser Sicherheitscheck 

für junge Fahrerinnen und Fahrer
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(dmd). Mal steigt der Preis. Dann sin-
ken die Benzinkosten wieder. Unab-
hängig davon schont jeder Autobesit-
zer das ganze Jahr über gerne seinen 
Geldbeutel. Und das geht auch. Mit ein 
paar simplen Tricks.

Die einfachste Regel heißt: Mit sinken-
dem Gewicht sinken auch die Kosten. 
Für die Berechnung gilt die Faustregel: 
pro 100 Kilo Mehrgewicht benötigt der 
Motor rund 0,3 Liter mehr, um es zu 
transportieren. Wer sich also die Zeit 
nimmt, den Kofferraum und das Interi-
eur des Autos von allen überflüssigen 
Dingen, die sich dort im Laufe der Zeit 
ansammeln, zu befreien, ist schon von 
Anfang an günstiger unterwegs.

Auch der Luftdruck der Reifen schlägt 
sich nieder im Verbrauch. Wer hier den 
Schlendrian walten lässt und mit zu 
geringem Luftdruck unterwegs ist, be-
einträchtigt nicht nur negativ das Fahr-
verhalten, er erhöht auch den Reifen-
verschleiß und den Verbrauch.

Ebenso hinterlassen die Schaltge-
wohnheiten ihre Spuren im Geldbeu-
tel. Je geringer die Drehzahl und je 
höher der eingelegte Gang, desto ge-
ringer der Verbrauch. Das bedeutet 
nicht, dass man nur noch vor sich hin 

KFZ - Alles rund ums Auto
- Anzeige -

zuckeln soll. Bis zum Erreichen der op-
timalen Drehzahlhöhe darf man ruhig 
das Gaspedal einsetzen. Der richtige 
Moment zählt. Der Weg dorthin muss 
nicht im Schneckentempo angetreten 
werden.

Dies gilt auch für die Fahrweise im All-
gemeinen. Hier heißt das goldene Mot-
to: vorausschauend unterwegs sein. 
Wer sich früh genug auf kommen-
de Situationen einstellt, spart es sich, 
unnötig stark zu beschleunigen oder 
bremsen zu müssen. Also lieber vor 
der roten Ampel schon frühzeitig den 

Fuß vom Gaspedal nehmen und aus-
rollen lassen.

Unabhängig davon helfen auch eine 
Menge Spritspar-Apps für das Smart-
phone, um den Geldbeutel zu scho-
nen. Sie weisen einem mit Daten, die 
von den Anbietern geliefert werden, 
den Weg zur günstigsten Tankstelle in 
der Nähe. Und wer sich ab und zu lie-
ber auf seinen Drahtesel schwingt an-
statt für jeden Zweck den vierrädrigen 
Freund zu nehmen, spart sowieso eine 
Menge Geld - und tut noch dazu seiner 
Gesundheit Gutes.

BENZIN SPAREN: Kleine Taten, großer Effekt

Mit diesen Tricks ist man günstiger unterwegs

Wer seine Fahrweise ändert und ein paar 

einfache Dinge beachtet, spart an der Tank-

stelle eine Menge Geld. Foto: dmd/thx

Wir sind gern für Sie da!

 Marienloher Str. 18
 33104 PB-Schloß Neuhaus
 Mo. - Fr. 8.30 -18.00 Uhr, Sa. 9.00 -13.00 Uhr

 05254 - 930 990
 Fax 05254 - 930 99 10

 info@autohaus-igrek.de
 werkstatt@autohaus-igrek.de

Der Service im Autohaus Igrek wird 

wirklich groß geschrieben.

Unsere Werkstatt leistet alles Reparatur und In-
standsetzungsarbeiten für den Erhalt Ihres Fahr-
zeuges. Selbstverständlich fi nden Sie zusätzlich:

- Ihren Fahrdienst
- Hol- und Bringservice
- Fahrzeugaufbereitung
- Reparaturen aller Art
- Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
- Unfallinstandsetzungen
- Inspektionen nach Herstellervorschriften
- Winter- oder Sommerservice
- Sondereinbauten
- Wir helfen bei TÜV-Eintragungen
- TÜV- und AU-Service

Wir kümmern uns!
 Schnell, 
 zuverlässig und       
 kompetent!

BEI UNS 

BLEIBT KEINE 

SCHRAUBE 

LOCKER!

Auf unserer Homepage fi nden Sie tolle 
Fahrzeug- & Werkstattangebote! 
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Bang u. Olufsen Design Fernseher für B 
u. O Sammler BO4, mit Standfuß, für 250 
Euro zu verk., Tel.: 05254/ 5546

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei 
Grasse Südfrankreich, 70 x 100, auch 
ohne Rahmen aufzuhängen, modern, 15 
Euro, Tel.: 05254/ 5546

7 Schmalztöpfe, grau/ blau versch. Grö-
ßen, von 5-15 Euro, Tel.: 05254/ 5546

Hochwertige, zierliche, elegante Club-
garnitur, Handarbeit, neuwertig, 2 Sessel 
(Rollen) B.: 75 cm, T.: 69 cm + 2 Zwei-
sitzer-Sofas, B.: 1,40 cm, T.: 78 cm, Be-
zug: 100% Mohair, moosgrün, Rücken-
kissen Daunen, Sitzk. Latex, Rückseiten 
auch Mohair aus Platzmangel preisg. 
abzugeben, VHB, Tel.: 05252/ 3787

Gästebett (neu, mit Preisschild), Stahl-
rohrgestell + Matratze, klappbar, 1 antike 
Wanduhr ca. 1890 + 1 antiker kleiner 
Tisch ca. 1785, (ehemal. Häcksler), 1 
Kaffee/ Teeservice, 12-teilig (Tirschen-
reuth), 1 Essservice (Scherzer), 1 Chi-
nes. Teeservice, 2 Medion Home Han-
dys, 1 Drucker, Kopierer, Scanner, HP 
PSC 720 preisg. abzugeben, 1 Fax Sie-
mens 790 + 1 Kaffeemaschine (Braun), 
neuw., zu tauschen, VHB, Tel.: 05252/ 
3787

Nymphensittich + Wellensittiche zu 
verkaufen, Tel.: 0163/ 7198024

Gläser mit Schraubdeckel (450 G u. 
A.) bei Bedarf: B.L. Tel.: 0176/ 51121526

Künstler Leinwand vom LFD, Meter, 
1m breit, á 8 Euro VHB, und Mannsho-
he Staffelei, 49 Euro VHB, Tel.: 0176/ 
51121526 B.L.

Herren Outdoor Jacke, Gr. 52/54/XL, 
dunkelblau, warm gefüttert, modisch, 
Marke Globetrotter, neuwertig, Rücken-
lang 80 cm, 49 Euro VHB, Tel.: 0176/ 
51121526 B.L.  

Windmühle mit Sockel, handgearbeitet, 
1m hoch, Tel.: 05252/ 6639

Kettler Alu Rad, 7 Gang, 28 Zoll, Fede-
rung vorn + in Mitte, bis 210 kg belast-
bar, Sondermodell „Flair“, NP 770 Euro, 
Angebot für 399 Euro abzugeben, zahlrei-
cher Zubehör! Tel.: 05252/ 3496

VTech Kidi Magic Wecker Uhr, 50 leere 
Weinflaschen von 1958-1964, NVA Feld-
fernsprecher, Tel.: 0174/ 7447207

Gasflasche, blau, Campingaz 907 für 
20 Euro abzugeben, die Flasche ist leer 
und kann z.B. im SB oder beim Camping-
bedarf getauscht werden, Tel.: 05252/ 
4133

Waschmaschine, Top-Lader von Mie-
le, defekt abzugeben; Bücher-Kinder- u. 
Jugendbücher, Märchenbuch Samm-
lung, CD - Hörbücher Romane u. Kinder 
- Abenteuer u. Kinderlieder u. Märchen; 
Computertisch, Metall, hellgrau lackiert; 
VHS-Kaufkassetten, diverse Spielfilme 
etc.; Märchenbücher in vielerlei Art, Tel.: 
05254/ 4554

20 Tische 75 x 120 cm, á 33 Euro, 12 
Tische 75 x 70 cm, á 28 Euro,  4 variable 
Tische, zusammen 190 cm x 300 cm, á 
50 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Aus Restaurantauflösung Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Alte Kuckucksuhr mit Pendel und Melo-
die, 190 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Wunderschöne 3 - Sitzer, 2 - Sitzer 
Polstergarnitur, dazu Hocker, Preis 250 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Terrassenstühle 6 Stück und Tisch, 
rund, aus Eisen, eloxiert, Stühle stapel-
bar und mit Auflagen, alles neuwertig 
und Abdeckplane, 220 Euro, Tel: 0160/ 
8513759

Ess- und Kaffeegeschirr, 80 Jahre alt, 
auch China blau als Kaffeegesch., VHB, 
Tel.: 0160/ 8513759

Truheneckbank (Massiv), gepolstert 
mit Stoff und mit Stühlen, Werkzeug-
bank mit Rollen, Rasentrimmer, Häcksler, 
gebr. Damenfahrrad von Kettler, 1 großer 
Kinderschreibtisch, sehr stabil, wunder-
schönes Kleid (Party oder Abiball) von 
Charivari (Peek & Cloppenburg), in der 
Gr. 170, in bordeaux/ braun, BMX Rad, 
20 Zoll, kaum benutzter Kettler Crosstrai-
ner, WII Sport + mehrere Spiele, kaum 
gespielt, Waveboard, Inliner von Fila, 
Gr. 38-41, Cocktailsessel, Tel.: 05252/ 
82354 ab 18 Uhr oder Tel.: 05252/ 4810 
ganztags

Meindl - Damen Wanderschuh, Gr. 
39 ½, nur 1 x getragen beim Oktober-
fest, 2-Mann-Zelt mit Wassersäule, Tel.: 
05252/ 4810 ganztags

Kinderreisebett Hauck, „Dream’n 
Play“, 120 x 60cm, blau/ anthrazit, neu 
22 Euro, Tel.: 05252/ 4290

28er Damen- oder Herrenrad, ohne 
Stange, 7 Gang m. Rücktr., silber/
schwarz, wenig benutzt, 150 Euro, Tel.: 
05252/ 81661

Großer TV, 100 Herz, gut erhalten für 50 
Euro, Tel.: 05258/ 5059693

Motorrad Lederkombi, gut erhaltener 
schwarzer Lederkombi in Gr. 46 von EYSEL 
Motor Sport. Jacke und Hose sind durch 
einen Reißverschluß trennbar. Mit Römer 
Nierengurt sowie Lederhandschuhe für 
100 Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

PA Lautsprecherstative, 2 robuste 
3-fach ausschiebbare Metall Stative für 
PA Lautsprecherboxen in schwarz mit 
Stativsicherung und kpl. zerlegbar für 50 
Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

Lichteffektgerät, Type: Rave 2 Moonflo-
wer, Musikgesteuert, Farbe: schwarz mit 
Ersatzlampe für 120 Euro zu verkaufen, 
Tel.: 05254/ 69896

Akkordeon Hohner Verdi 3N, 5 Regis-
ter, 120 Bässe, mit Koffer für 500 Euro zu 
verkaufen, Tel.: 05251/ 8780478

2 PA Lautsprecherstative, sehr robuste 
4-fach ausschiebbare Metall Stative für 
PA Lautsprecherboxen in schwarz und 
zerlegbar mit Stativsicherung für 50 Euro 
zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

Le Creuset, Backset, 3-teilig, neu, 
NP 141,85 Euro für 60 Euro oder auch 
einzeln, Backblech (38 x 35,6 cm), 
NP 34,95 Euro für 15 Euro, Etagere in 
Kirschrot, NP 69,95 Euro für 30 Euro und 
passende Vorratsdose "POTERIE" (19 
cm) in Kirschrot, NP 36,95 Euro für 15 
Euro. Abholung in Büren oder zzgl. Ver-
sand, Tel.: 0173/ 5424516

4 Küchenstühle Kiefer, zusammen 15 
Euro, 15 Einmachgläser 1 Liter u.. 1 ½ Li-
ter v. Weck, Gerrix u. Ruhrglas zusammen 
10 Euro, Herren Lederjacke, Gr. 54, sehr 
gut erhalten, 25 Euro, Tel.: 05252/ 82419

Verkaufe Trödelsachen, pro Kiste 5 Euro. 
Anrufen ab 11.00 Uhr, Tel.: 05257/ 5886

Aquarium, 1 m., ca. 180 L., in. Pumpe, 
Heizstab, Holzdeckel, 2 x 18 W. EGK A, 
2 Jahre alt, FP 80 Euro. Großer massiver 
Wohnzimmertisch, FP 20 Euro. Wärme-
pumpen Trockner v. Blomberg, 7kg, EGK 
A+ 12 Pro. LCD Display, 3 Jahre alt, 2 
Pers. Haus., FP 200 Euro. Versch. grö-
ßen Glasscheiben alle 13mm stark, FP 
10 Euro. Eckpolstergarnitur in Terracotta, 
FP 80 Euro. Deckenborden in Terracotta, 
ca. 20qm, FP 20 Euro. Rasenmäher, 6 PS, 
51 S. breite, 1. Hand, springt nicht an, FP 
50 Euro. Panorama Aquarium, 114 L., o. 
Deckel, FP 60 Euro. Versch. größen Holz-
fenster, FP 5 - 10 Euro. Aquarium 50er, 1 x 
15 W., FP 20 Euro, Tel.: 05258/ 6053671

Verkaufe Tintenstrahldrucker Canon 
PIXMA iP 2700, selten benutzt, 25 Euro, 
Tel.: 05252/ 6872

Hochwertige Küche mit E-Geräten an 
Selbstabholer zu verkaufen, Preis VHB, 
Tel.: 0175/ 1648244

Suche Münzen, Briefmarken, Postkar-
ten, Telefonkarten, Orden, Abzeichen, 
Medaillen, Feldpost, Zinn, alte Krüge, 
usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Trödel Hausrat und Kleidung 
kostenlos abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf und guterhaltene 
Kleidung zu verschenken oder günstig 
abzugeben? Tel.: 0176/ 43025694

Suche Küchen Spülmaschine, Tel.: 
0157/ 30480526

Wir suchen Antik u. Trödel Porzellan, 
Glas, Gemälde, Alte Technik, Werbung, 
Postkarten, Spielzeug, Schallplatten Hi-
Fi, Figuren, Design, Tel.: 0179/ 9869337 
oder 0160/ 4379972

Pflanzenfreunde: Wer tauscht mit mir 
Ableger? (z.B. wunderschön, blühend 
Kakteen), B.L. Tel.: 0176/ 51121526 

Runder Wohnzimmertisch, Eiche, hell, 
wie neu, von 100 cm auf 135 cm aus-
ziehbar, an Selbstabholer zu verschen-
ken, Kontakt Tel.: 05252/ 1891 

Ich suche eine Kellnerin: vor 5 Jahren 
in Bad Lippspringe im Palm Restaurant/
Vital Hotel habe ich sie gesehen und lei-
der nicht angesprochen. Ihr Name lautet 
wahrscheinlich Nadine, ihr Nachname 
lautet in etwa wie folgt oder ähnlich: (Fre)
czymmotka. Wer kennt sie oder könnte 
mir helfen. Alter ca. 23, hellbraune Haare 
- ich würde mich über einen Hinweis sehr 
freuen, Tel.: 0173/ 2610882

Sammler kauft alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Uhren, Porzellan, Bilder, Bücher, Mö-
bel, Figuren, Postkarten, Münzen u.v.m. 
- Bitte alles anbieten!!, Tel.: 05252/ 
9893112

Welche Frau mit Interesse an Theater, 
Kultur, Musik, Natur, Reisen, Literatur 
sucht studierten Mann (49) mit ähnli-
chen Vorlieben zur Freizeitgestaltung? Ich 
freue mich auf Zuschriften per E-Mail an: 
schoenemomente@gmx.net

Münzsammlung zu verkaufen: Sehr 
viele Silbermünzen, tlw. auch Medaillen, 
dabei z.B. aus BRD, Kanada, USA, Russ-
land, China etc., Tel.: 0176/ 82383873

Sammler sucht Münzen & Medaillen, 
z.B. 5 & 10 DM Münzen sowie Gold- und 
Silbermünzen aus aller Welt - Bitte alles 
anbieten, gerne auch ganze Sammlungen 
und Nachlässe!, Tel.: 05252/ 9893112

Fernsehschrank mit drehbarer Glasplat-
te, 93 x 59 x 59 cm hoch, im Unterteil 
Gefache für Komponenten, NP 540 Euro 
für 30 Euro zu verkaufen, Tel.: 05252/ 
83746

Heimtrainer "Linda Evangelista" Raider 
für Arme und Beine, verstellbar, 25 Euro, 
Tel.: 05254/ 5546

20 Besucher- oder Seminarstühle, Bu-
che Natur, Chromgestell, stapelbar, sehr 
stabil, neuwertig, incl. Sitzkissen, 24 
Euro/ Stück, Tel.: 05252/ 975435

Rasenmäher - Toro, Handmäher mit 
Hinterradantrieb, gut erhalten, zu verk. 60 
Euro, Tel.: 0173/ 6772243

Geschirrspüler 45 cm, voll funktionsfä-
hig, teilintegrierbar, 60 Euro, schwarzes 
Metallbett, 140 cm x 200 cm, kaum ge-
braucht, mit Lattenrost und Matratze, 60 
Euro, Tel.: 05252/ 82972

Klapp-Integral-Helm für Motorradfah-
rer/in, rot, Gr. XL (ab 57 cm), NP 129 
Euro, wie neu, nur 25 Euro, Tel.: 05254/ 
66725

Großes Ölgemälde, 2m x 1m, Jagd und 
Stillleben, VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Inline-Skater, Gr. 40 + Gr. 42, 1a-Zu-
stand, kaum gebraucht, je 10 Euro, Tel.: 
05254/ 66725

2 Bass-Reflex-Power-Boxen, für Auto 
oder Outdoor, 12 Volt-Batterieversor-
gung, Anschluss für MP3-Player oder 
Handy, Eingang 3,5 mm Klinkenstecker, 
B: 25 cm, H: 39 cm, T: 20 cm, super Po-
wer-Klang, Boxen können frei aufgestellt 
werden, z.B. im Garten für Party, sind mit 
Teppich bespannt, Tragegriffe, wie neu, 
zusammen 35 Euro, Tel.: 05254/ 66725

Eine neuwertige Klappcouch, 1 Mo-
nat alt, NP 298 Euro jetzt für 100 Euro 
abzugeben. Noch nicht drauf gelegen, 
ist im Altenheim versorgt, Tel.: 05252/ 
9157108 oder 0152/ 22499479

Relaxsessel (Hukla), Motor, dunkelgrü-
nes Leder, 250 Euro, Tel.: 05252/ 50897

Bistro-/Stehtisch neuw. stabil, Durchm. 
70 cm abzugeben, Tel.: 0162/ 8809076

Teppich, 250 x 350, Puppe Schild-
kröt, Bettwäsche original verpackt, Tel.: 
05252/ 82148

Größerer Posten Briefmarken zu ver-
kaufen. DR, BRD, DDR - Vordruckalben, 
Russland - Vordruckalben, Alte Welt, 
Ersttagsblätter, Ersttagsbriefe, Lose - Ki-
loware, Tel.: 05258/ 5059693

Habe etwa 50 schöne Weinrömer. Biete 
diese einzeln oder mehrere zum Verkauf 
an, Tel.: 05258/ 5059693

Porzellan Bierflaschen, Kröge, ideal 
als Deko für Partykeller und Gastrono-
mie, günstig abzugeben, Tel.: 05258/ 
5059693
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Pulverbeschichtung von 
Autofelgen, Gartenzäune,

Metalle aller Art, 
Telefon 0173 5276965

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per 
Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 25.05.2016



Seite 2518. Mai 2016

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung oder Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

Fit in der Schule? Bewährter, erfahre-
ner Förderlehrer mit viel Freude an sei-
ner Arbeit, erteilt qualifizierten, gezielten 
Nachhilfe-Unterricht in den Schulfächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch und Fran-
zösisch. Habe mich seit vielen Jahren 
im Förderbereich spezialisiert u. arbeite 
dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin 
engagiert, geduldig, absolut zuverlässig 
und hole jeden Schüler dort ab, wo er 
sich mit seinem Lernstand befindet! In-
teressenten melden sich bitte zunächst 
per SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-Nr. 
bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! Kein 
Geld für Nachhilfe? Gern unterstütze ich 
Sie gegebenenfalls bei der Beantragung 
der Finanzierung! Tel.: 0176/ 31075884

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt 
Klavierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 
0173/ 8307183

Handwerker, allround, 45 Jahre, sucht 
Arbeit aller Art, egal ob Haus-, Garten-
arbeiten, Reparaturen, etc., im Raum Pa-
derborn, Bielefeld und Umgebung, bitte 
alles anbieten, Tel.: 0171/ 7733360 

Sammler kauft Militaria von Keller bis 
Dach. Offiziersdolche, Orden, Ehrenspan-
gen, Fahnen, Uniformen und vieles mehr, 
Tel.: 05233/ 5124

Möchte einer kleinen Katze, gerne 4 - 5 
Jahre alt, auch jünger oder älter, weiblich 
ein neues Zuhause geben, Freigängerin, 
Tel.: 05252/ 939623

Verschenke gebrauchte Mörteltonne 
schwarz, 60 cm Durchmesser, 40 cm 
hoch. Abholung erforderlich. Abele, 
Ferrariweg 34, 33102 Paderborn, Tel.: 
05251/ 32462. Anrufe nicht zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr

Rentner sucht Reisefreund für Ur-
laubs-, Kultur- u. Bildungsreisen, im In 
und Ausland, Tel.: 05254/ 5546

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, Silber 
und Tafelsilber (ab 80 gestempelt) und 
vieles mehr von Keller bis Dachboden! 
Tel.: 05233/ 5124 oder 0152/ 3652770

4 Winterreifen auf Stahlfelgen, Reifen: 
195/65 91T Ultra Grip 7+ von Goodyear 
5-Loch Felge: Fo 6X15 FO15014 15163 
154509 8795, 2 Winter gefahren, guter 
Zustand mit Radblenden 15 Zoll, für 250 
Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 
55/16, wie neu, nur 4000 km gel., gut 
ausgelagert, NP 490 Euro, für 360 Euro 
zu verk., Tel.: 05254/ 5546 Anrufbeant-
worter

4 Sommerreifen, ContiSportContact, 
mit Stahlfelge 205/55 R16, 4 Sommer-
reifen, A Klasse, 185/65 R15 Dunlop, 
Tel.: 05252/ 81311

Suche MZ oder Simson oder Vespa 
Roller PK 50, auch mit Mängeln oder 
ohne Papiere/ TÜV, Tel.: 0174/ 7447207

Elektrische Auto-Antenne, Hirschmann 
Autoantenne 12V Hit Auta 8900 S in neu-
wertigem Zustand für 35 Euro zu verkau-
fen, Tel.: 05254/ 69896

Opel Astra Combi, Bj. 99, 226.000km, 
101 Ps, 1,6 l., o. TÜV, 2. Hand, 1 Bremse 
vorne neu, 1 Radlagerschaden, fahrbe-
reit, 2 Ganz. Reifen, Öl, Filter, Schaltman-
schette, Batterie neu, hinten rechts und 
links getönte Scheiben, hinten Rückpark-
system, Tel.: 05258/ 6053671

Suche gut erhaltenen und gepflegten 
PKW, ca. 75 – 80 PS, 4 Türer, bis ca. 
3000 Euro, von privat, alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337 

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunter-
richt für Grundschüler/innen und Haupt-
schüler/innen, Tel.: 05252/ 8108680

Erfahrene Altenpflegerin sucht Arbeit 
im Haushalt und in der Altenpflege, hilft 
Tag und Nacht, Tel.: 05252/ 930704

Dt. Frau, 49 Jahre sucht Putzstelle, priv. 
Haushalt, ab 2,5 - 5 Std., Tel.: 0177/ 
1582253 o. Nachr. + Rufnr. auf Band 
sprechen, melde mich zurück

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag und sonstige festliche Anlässe, 
Tel.: 0173/ 8307183

Livemusik für Ihre Feier, als Duo oder 
Alleinunterhalter, auch mit Akkordeon 
und von CD, Tel.: 05251/ 8780478

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen, 
suche auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Brauchen Sie jegliche Hilfe? Z.B. für 
Einkäufe, etc., mehrmals in der Woche, 
Tel.: 0176/ 95928684

Suche jemand, der sich mit Computer 
gut auskennt, so ca. 2 x im Monat, be-
vorzugt Student/ Studentin, alles weitere 
persönlich, Tel.: 05252/ 9372997 ab 17 
Uhr

Mobile Friseurmeistern, Christina 
Schartner, Hochsteckfrisuren, Dauerwel-
le (wickeln in versch. Techniken), Haar 
einlegen, färben, Strähnen, Mob. Tel.: 
0157/ 57580867 

Fenster putzen nach Hausfrauenart, gut 
und günstig. Raum Delbrück & Salzkot-
ten. Bitte auf AB, Tel.: 05258/ 5059693 
sprechen. Rufe am selben Tag zurück

Suche Teilzeit Job (kein Minijob!) in PB 
uind Umgebung (Küchenhilfe, Kantine 
o. bei Reinigungsfirmen). Habe Berufs-
erfahrung, bin 49 Jahre, wbl. + polizl. 
Zeugnisse, Samstag und Sonntag gerne, 
Tel.: 0176/ 52290176

Rasen mähen, fegen, einfache Gar-
tenarbeiten für 2 - 3 Stunden, Autopf-
lege, bin 55 Jahre alt, männlich, Bad 
Lippspringe, Tel.: 05252/ 9159003 oder 
0175/ 83505377

Mache priv. Gartenarbeiten im Raum PB 
u. näherer Ortschaften, Info unter (Gar-
ten Fee...) auch Urlaubspflege und kurzfr. 
Termine, Tel.: 0174/ 8319367

Putze priv. Ihre Fenster (auch Fliesen 
Bad/Küche) + Deckenpaneelen, Außen-
fliesen von Grünspan, in PB + Nähe, Tel.: 
0162/ 3699787

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per an:

kleinanzeigen@
heggemannmedien.de
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VITAL HOTEL
★ ★ ★ ★

Wir brauchen Verstärkung!

Aushilfen/Minijobber
werden gesucht für die:

Hotelbar & Saunabar 
in der Westfalen Therme

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 015792323192

Alle Gartenarbeiten
zu Festpreisen!

HA & CO. Dienstleistungen
Tel.: 05251 78968

www.haco-dienstleistungen.de

FOS Jahrespraktikum 2016/17

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de
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Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwer-
tige ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 mit 
Balkon/Terrasse + Garage (von privat), 
inkl. ruhig, Einh./Objekt., Tel.: 0170/ 
8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, 
EG, ca. 80qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 
0160/ 95254794 ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 
0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als 
WG, im Raum Bad Lippspringe u. Alten-
beken, im Erdgeschoß oder mit Aufzug 
und Tierhaltung, Tel.: 0171/ 9477351 
oder 0174/ 8156135

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, 
ca. 60 qm, in Salzkotten, gern im Grünen 
und Terrasse, Tel.: 0176/ 43025694

Wohnungssuche, 45qm, Parterrewoh-
nung in Paderborn Detmolder Straße, 
Cheruskerstraße, Heiersstraße, Tegel-
weg, bis 340 Euro warm, Tel.: 05251/ 
8790070

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lipp-
springe, zu mieten oder Kauf gesucht, 
3-5 Zimmer, Notfall und 100 Euro Beloh-
nung, Tel.: 0176/ 87126407 

Gehbeh. Nixdorf Frührentnerin sucht 
2 Z-K.B. mit Wanne und Fenster!!! Ter-
rasse oder Dachterrasse, barrierefrei, 
Raum Paderborn, ab sofort, Tel.: 0176/ 
86661964

Rentnerin, 65, alleinstehend, sucht 2-3 
Zi. Wohnung, EG oder 1. OG mit Terrasse 
oder Balkon, Aufzug, Keller und Tierhal-
tung, in PB-Südstadt, Stadtheide, PB 
Elsen, Tel.: 0176/ 27601850

Junger, berufstätiger Mann sucht 2-3 
Z. Wohnung, 50qm – 70qm, in BaLi., 
Mob. Tel.: 0152/ 37115866

Junge Familie (2 Kinder) suchen Woh-
nung, ab 4 Z., ca. 80qm, in BaLi., Mob. 
Tel.: 0157/ 59217012

Junge, berufstätige Mutter mit Kind 
(2 J.) sucht: 2-3 Z.-Wohnung in BaLi, 
ca. 60qm – 80qm, Mob. Tel.: 0177/ 
1582228

1-2 Z. - Wohnung, möglichst Stadtmit-
te, gesucht, Mob. Tel.: 0157/ 78622299 

Einzelperson sucht kleine Wohnung mit 
Balkon, oder Terrasse, ruhig, grün, lang-
fristig zu mieten. Gerne PB-Stadtheide, 
Marienloh oder Mastbruch. Bitte alles 
anbieten, Tel.: 05251/ 8786586

B.L. 3 Zi. K.B. Balkon/Südseite, neu 
renoviert, 75 qm Wohnung im 1. OG 
mit Gartenbenutzung, Fahrradgarage u. 
Keller, nähe Minipreis/Combi u. Kurpark 
- auf Wunsch auch kurzfristig - für 450 
Euro KM + NK zu vermieten, Tel.: 05252/ 
53588 

Schlangen Oesterholz, 4 Zi., K, B, Ba., 
Gäste WC, 115qm, Stellplatz, Kellerraum 
plus Waschkeller, zu sofort zu vermieten, 
480 Euro Kaltmiete plus Nebenkosten, 
Anfragen unter Tel.: 0176/ 50143912 
oder Tel.: 05252/ 932407 ab 16.00 Uhr

B.L. neue 2. Zi. Whg. ca. 80qm, Kü., 
Bad, Balkon, komplett möbliert, Stell-
platz, ab 01.07.2016 zu vermieten, Tel.: 
0151/ 22211364 

Zu vermieten: Charmante 3 ZKB-DG-
Wohnung in Schlangen, großzügig ge-
schnitten, ideal für 2 bis 3 Personen, 
Südwestbalkon im 2-Familienhaus, Tel.: 
0171/ 5659241

Bürofläche in B.L. (150/ 300qm), auf 
Wunsch möbliert, Vorderflöß, KM – 420 
Euro, Tel.: 0173/ 5276965

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lipp-
springe, bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 
21233752

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW ab 
80 - 90qm ab Bj. 2000 mit Terrasse (von 
privat), Tel.: 05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bit-
te alles anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 
500qm in Bad Lippspringe, Tel.: 0172/ 
9456370

Rentnerin sucht kleines Eigentums-
haus, EG! Mob. Tel.: 05252/ 53213 

Suche Haus/- o. Wohnung in Paderborn 
auf Rentenbasis, Eigentümer kann woh-
nen bleiben und erhält lebenslange Leib-
rente, Info Tel.: 0171/ 8981913 privat

NÄCHSTE AUSGABE 
am Mittwoch, 

den 01.06.2016

REDAKTIONSSCHLUSS 
ist am Mittwoch, 
den 25.05.2016

Paderborn. Ab dem 1. Mai hat Pader-
born ein neues Gästehaus. Das Motel 
Dominik empfängt seine Gäste in der 
Senefelderstraße 12c, im Gewerbege-
biet auf dem Dören.
Das Haus mit Vier-Sterne-Charakter 
verfügt über 17 Zimmer, davon 12 
Doppelzimmer, 4 Einzelzimmer sowie 
ein Suite. Alle Zimmer sind mit DU/WC, 
SAT-TV sowie modernster Designmö-
bel und Boxspringbetten ausgestattet. 
In erster Linie sind als Zielgruppe 
Dienstreisende und Montagearbeiter 
innerhalb der Woche angesprochen. 
Am Wochenende sind touristische 
Besucher der Paderstadt herzlich will-
kommen. 
Eigene Gastronomie wird im Haus 
nicht angeboten, aber ein Frühstück 
zum Preis von 4,50 Euro kann auf 
Wunsch bestellt werden.  Die Über-
nachtungspreise liegen bei  49 Euro 
für das Einzelzimmer und 65 Euro für 
ein Doppelzimmer. Zum Service des 
Motels gehören unter anderem eine 24 
Stunden Rezeption sowie hauseigene 
Parkplätze.

Neues Motel in Paderborn

Betrieben wird das Motel von dem seit 
über zwölf Jahren in Paderborn ansäs-
sigen Reiseveranstalter „KURTOUR 
Kur- und Wellnessreisen“, dessen 
Geschäftsräume sich innerhalb des 
Gebäudes befi nden. Kurtour vermittelt 
Kur- und Wellnessreisen direkt im Büro 

aber auch online und über eine der 600 
Agenturen bundesweit. Das Hotel und 
das Reisebüro freuen sich auf zahlrei-
che Besucher.
Besuchen Sie uns direkt im Haus oder
auf der Homepage: www.dominik-
motel.de oder www.kurtour.de

Schattenspiel – Das bin ich – 
und das ist mein Profil!

3-tägiger Workshop für Kinder und Jugendliche, Diözesan-
museum Paderborn, 3. bis 5. Juni – Kulturrucksack NRW

Paderborn. Im Rahmen des Kulturrucksacks NRW bieten der Kreis 
Paderborn und das Diözesanmuseum Paderborn vom 3. bis 5. Juni 
einen spannenden Workshop für 10-14-Jährige an: Die Produktion 
und Aufführung eines Schattenspiels unter der Leitung der erfah-
renen Künstlerin und Kunstpädagogin Mona Schäfer. In dem Thea-
terstück, das die jungen Schauspieler zusammen mit der Künstlerin 
entwickeln, geht es um die Frage nach der eigenen Identität. Gera-
de in den sozialen Netzwerken wie Whatsapp, Facebook oder Ins-
tagram werden Kinder und Jugendliche immer wieder mit der Er-
stellung ihres persönlichen Profils konfrontiert. Doch wer bin ich 
wirklich? Und was gebe ich von mir preis? Im Rahmen des Schat-
tenspiels – einer spannenden Performance aus Kunst, Theater und 
Musik – gehen die jungen Teilnehmer diesen Fragen in den Ausstel-
lungsräumen des Diözesanmuseums nach.

Der Workshop findet statt am Freitag, 3. Juni von 16-18 Uhr so-
wie am Samstag, 4. und Sonntag, 5. Juni, jeweils von 11-16 Uhr. 
Die öffentliche Aufführung des Stücks ist am 9. Juni, 19 Uhr vorge-
sehen. Veranstaltungsort ist das Diözesanmuseum Paderborn, die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldeschluss ist der 27. Mai. Die Teil-
nehmerzahl  ist auf 10 begrenzt. 



Seite 2718. Mai 2016

Herausgeber:
HEGGEMANNMEDIEN
Burgstr. 2, 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 0 52 52 / 96 53-0
Fax: 0 52 52 / 96 53-19
info@heggemannmedien.de 

Redaktion:
Heinz Georg Heggemann, (hh) (verantwortlich)
Monika Heggemann, (mh)
Mark Heinemann, (he)
Dietmar Gröbing, (dg)
Klaus Karenfeld (kar)
Peter Lakebrink, (pl)
Dennis Roger (dr)
Sandra Schröder (sas)

Satz + Druck:
OFFSET + DIGITAL DRUCK POINT
Burgstr. 2, 33175 Bad Lippspringe

Anzeigen:
Conny Adamietz
Tel.: 0 52 52 / 96 53-214

Stefanie Bensmain
Tel.: 0 52 52 / 96 53-207

Doris Clasbrummel
Tel.: 0 52 52 / 96 53-212

Heike Knop
Tel.: 0 52 52 / 96 53-201

Susanne Rößler-Garbe
Tel.: 0 52 52 / 96 53-205

Unsere Publikationen werden kostenlos an 
Haushalte und Auslagestellen verteilt. Es 
werden Anzeigen aller Interessengruppen 
veröffentlicht, für deren Inhalt allein der 
Inserent verantwortlich ist. Zur Zeit gilt die 
Anzeigenpreisliste 1/12. Das Reproduzieren 
v. Anzeigen ist nicht gestattet. Für 
eingereichte Manuskripte übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Postzustellung 
außerhalb unseres Verbreitungsgebietes: 
30,- € halbjährlich.

123.000 Exemplare mit dem HEGGEMANNMEDIEN - Verlagskombi

Scannen Sie den QR-Code ein 
und geben Sie Ihre Bewertung ab.

Bewerten Sie
diese Zeitung!

e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

Lichtenau

Bad Wünnenberg

Salzkotten

Delbrück

Hövelhof

Bad Driburg

Nieheim

Steinheim
Schlangen

Bad Lippspringe
Bentfeld

Sande

Elsen

Scharmede

Paderborn

Horn-
Bad Meinberg

Büren

Borchen

Dahl

Wewer

Alten-
beken

Buke

Schwaney

Senne-
lager

Schloß
Neuhaus

Marienloh

Ben-
hausen

Neuen-
beken

Kohlstädt

Oesterholz

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender 
oder unter der Hotline 0800 - 0022833

ARZTRUFZENTRALE DES NOTFALLDIENSTES

116 117
MO, DI, DO 18 - 08 Uhr  |  MI, FR 13 - 08 Uhr  |  SA, SO + Feiertag 08 - 08 Uhr

potheken-NotdiensteA
MITTWOCH, 18. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/49696
Sälzer-Apotheke, Lange Str. 23, 33154 Salzkotten, 05258/940610
Engel-Apotheke, Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620
Südstadt-Apotheke, Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

DONNERSTAG, 19. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, 33100 Paderborn, 05251/2989661
Fürst-Wenzel-Apotheke, Paderborner Str. 442, 33415 Verl (Kaunitz), 05246/1617
Alme-Apotheke, Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900
Apotheke in Lipperreihe, Dalbker Str. 58, 33813 Oerlinghausen (Lippereihe), 05202/979860

FREITAG, 20. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Hatzfeld-Apotheke im Mastbruch, Hatzfelder Str. 68f, 33104 Schloß Neuhaus, 05254/3825
Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154
Senne-Apotheke, Schloss-Str. 1, 33161 Hövelhof, 05257/98560
Priv. Markt-Apotheke, Am Markt 2, 59590 Geseke, 02942/4074

SAMSTAG, 21. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/59533
Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822
Sintfeld-Apotheke, Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg), 02953/98980
Südtor-Apotheke, Rathausstr. 57, 33397 Rietberg (Amt Rietberg), 05244/78602

SONNTAG, 22. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/282865
Steinhof-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 47, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/5293
Westfalen-Apotheke, Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/98310
Apotheke zur Rose, Benekestr. 9, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/974900

MONTAG, 23. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Drei Hasen Apotheke OHG, Westernstraße 27, 33098 Paderborn, 05251/22266
Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/99988
Sonnen-Apotheke, Oststr. 24, 33129 Delbrück, 05250/970500
Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/2646

DIENSTAG, 24. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/66991
Aatal-Apotheke, Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003
Eichholz-Apotheke, Hornsche Str. 138, 32760 Detmold (Spork-Eichholz), 05231/59319
Antonius-Apotheke, Lippstädter Str. 34, 33397 Rietberg (Mastholte), 02944/587135

MITTWOCH, 25. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
St.Florian-Apotheke, Florianstr. 6, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/25473
City-Apotheke, Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281
Westtor-Apotheke, Kleiner Hellweg 16, 59590 Geseke, 02942/2344
Falken-Apotheke, Paderborner Str. 36, 32760 Detmold (Heiligenkirchen), 05231/47625

DONNERSTAG, 26. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke im Facharztzentrum, Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/5405308
Bonifatius-Apotheke, Dr.Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/4224
Matthäus-Apotheke, Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660
Hellweg-Apotheke, Bachstr. 45, 59590 Geseke, 02942/4595

FREITAG, 27. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
St.Meinolf-Apotheke, Winfriedstr. 73, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/72259
Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187
Amts-Apotheke Atteln, Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642
Safari-Apotheke, Holter Str. 136, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Schloß Holte), 05207/9251951

SAMSTAG, 28. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Westfalen-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 26, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/97800
Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/964930
Eichen-Apotheke, Mergelweg 1, 33161 Hövelhof, 05257/934541
Rosen-Apotheke, Eringerfelder Str. 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/5757

SONNTAG, 29. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Löwen-Apotheke, Kamp 25, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/23516
St.Dionysius-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 20, 33106 Paderborn, 05254/6112
Marien-Apotheke, Lange Str. 44, 33129 Delbrück, 05250/99460
St.Vitus-Apotheke, Kirchweg 8c, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957-348

MONTAG, 30. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Mühlenhof-Apotheke, Schloßstr. 10, 33104 Schloß Neuhaus, 05254/99780
Sonnen-Apotheke, Lüdische Str. 1-3, 59590 Geseke, 02942/4084
Kronen-Apotheke, Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538
Westfalen-Apotheke, Paderborner Str. 8, 33415 Verl, 05246/930900

DIENSTAG, 31. MAI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, 33104 Schloß Neuhaus, 05254/13369
Apotheke am Salinenhof, Geseker Str. 10, 33154 Salzkotten, 05258/93232
Engel-Apotheke, Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620
Rosen-Apotheke Westerwiehe, Westerwieher Straße 252, 33397 Westerwiehe, 05244/902883



Seite 28 18. Mai 2016


